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33 Jahrgang
Die Heeresgeſetze

Der 1 Januar hat uns die neue Reichswehr ge
hracht aber das HunderttauſendmannHeer zu dem
die Entente uns verurteilte noch nicht Noch immer
fehlen 14000 Mann an dem Sollbeſtand bei unſerer
dermaligen Armut ein immerhin beträchtlicher Aus
fall Dieſer Ausfall kommt nicht wie ſchon gelegent
lich erwähnt wurde auf die Rechnung der Offi
ziere Hier war naturgemäß ein ſtarkes Ueber
angebot vorhanden und es mußten zahlreiche Ent
laſſungen vorgenommen werden Dabei iſt es zum
Teil nicht ohne Härten die von den Betroffenen ſchier
als Unbill empfunden werden konnten abgegangen
Selbſt Verſprechungen die um die Verteidigung der
Republik verdienten Offizieren gegeben worden waren
ließen ſich nicht immer einhalten Der Heeresverwal
tung die ſich in dem ihr von den Verbandsmächten
mit peinlicher Aengſtlichkeit zugemeſſenen Rahmen ein
zurichten hatte blieb leider keine andere Wahl Auch
an Unteroffizieren war kein Mangel Manche
Einheiten in den Heeresbeſtänden der Uebergangszeit
ſetzten ſich ausſchließlich aus Unteroffizieren zuſam
men und ſo ſind von ihnen 50 Prozent behalten
worden

Anders indes ſtand es und ſteht es noch mit den
Mannſchaften Auch hier hätte es an ſich nicht an
Anwärtern gefehlt die bereit geweſen wären ſich auf
die 12 Jahre zu verpflichten Was viele ſchließlich
dann doch abgehalten hat war die völlige Unſicherheit
ihrer Zukunft Und hier kommt die Schuld wir
wiederholen auf die Rechnung des Reichstages und
ſeiner nachgerade kataſtrophalen Arbeitsmethoden
Wenn nicht noch größerer Schaden erwachſen ſoll wird
der Reichstag ſich ſehr beeilen müſſen um die drei von
dem Reichswehrminiſterium vorbereiteten Entwürſe
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dung zugegangen iſt Bei ihm das die organiſatoriſche
Grundlage des künftigen Heeres gibt wird es ſich bei
den Verhandlungen im Parlament vornehmlich wohl
um zweierlei handeln Einmal um die landsmann
ſchaftlichen Beſtimmungen das heißt um die Ausfüh
rung des Weimarer Abkommens Damals noch vor
dem Verſailler Friedensſchluß alſo auch bevor man
von dem harten Zwang uns mit dem Hunderttauſend
mannHeer abzufinden wußte haben die Länder für
den Verzicht auf ihre Kontingente ſich gewiſſe lands
mannſchaftliche Rechte ausbedungen Die bayeriſchen
Offiziere und auch die bayeriſchen Beamten und Sol
daten ſollten im weſentlichen in Bayern bleiben die
Württemberger in Württemberg die Badener in Ba
den und die Preußen wenngleich dieſe was man
ihnen billig anrechnen müßte in allen Perſonalfragen
inmer eine Art Weitherzigkeit bewieſen haben in
Preußen Das hat ſchon bei der jetzigen Verminde
rung der Offiziersſtellen mancherlei gerade vom
Standpunkt der Länder unwillkommene Folgen ge
zeitigt Wenn den Bayern von ihrer ganzen Reiterei
nur noch ein Regiment blieb die badiſche heſſiſche

und württembergiſche Kavallerie gleichfalls in ein
Reiterregiment zuſammengepreßt wurde ſo ſchnitten
ſich nun die Länder mit ihren Vorbehalten ins eigene
Fleiſch Das wird ſich in Zukunft auch noch in man
cher anderen Beziehung fühlbar machen nachdem
Austauſchmöglichkeiten und Kommandierungen fort
gefallen ſind Zum andern muß die Reichsregierung
das unbedingte Verfügungsrecht wenigſtens über
dieſes HunderttauſendmannHeer beanſpruchen und
auch darüber wird ſich vermutlich einiger Streit im
Reichstag erheben

Die Zukunft der Reichswehrangehörigen wird daun
das Wehrmachtverſorgungsgeſetz zu ſichern
haben Regierung und Heeresverwaltung verlangen

wie uns ſcheinen will mit Recht den Verzicht auf
die Bünde die auch wenn ſie im wirtſchaftlichen
Gewande einhergehen die Parteipolitik ins Heer hin
eintragen Sie fordern auch den Verzicht auf jede Art

gewerkſchaftlicher Beſtrebungen Dieſes
Verlangen iſt aber nur dann zu rechtfertigen wenn
den Heeresangehörigen ein Ausgleich geboten wird in
einer reichlichen und guten Verſorgung die ihrer beim
Ausſcheiden nach 12 oder wenn es ſich um Offiziere
handelt nach 25 Jahren harrt An die Seite des Ver
ſorgungsgeſetzes über das zurzeit im Reichsrat be
raten wird ſoll dann ſchließlich noch ein Wehr
machtdiſziplnargeſetz treten das neben den
ſelbſtverſtändlichen Beſtimmungen über die Diſzipli
narſtrafen auch noch Maßnahmen vorſieht um Leute
aus der Reichswehr zu entfernen die ſagen wir ein
mal aus Gründen der Moral und des Anſtandes
nicht mehr in ihr geduldet werden können Es gibt
eben Dinge die ſtrafrechtlich nicht geahndet werden

und die den Einzelnen doch unwürdig erſchei
en laſſen einer Gemeinſchaft anzugehören die ohne

S Wwirtiſhe Arbeit leiten Sie z in

einen gewiſſen Ehrbegriff nicht auskommen kann Der
blaue Brief von ehedem hat aufgehört Es handelt

ſich jetzt um Leute die auf 12 oder 25 Jahre laufende
Dienſtverträge in der Taſche haben und die ohne weite
res nicht zu beſeitigen ſind Hier müſſen die Möglich
keiten für ein Verfahren gegeben ſein Jndes wird
dieſes Verfahren auf Verlangen des Angeklagten
öffentlich ſein und ſo wird ſich denn wohl die Mehr
heit des Reichstages die alte Sozialdemokratie nicht
ausgeſchloſſen mit dieſem Erſatz des früheren Ehren
gerichtsverfahrens abfinden

Reichswehrminiſterium und Heeresverwaltung ſind
der Ueberzeugung daß nach Verabſchiedung dieſer Ge
ſetze es ihnen gelingen wird die Reichswehr auf den
Sollbeſtand von 100 000 Mann zu bringen Aber Eile
tut wie geſagt not Nicht nur weil die Entente auf
Erfüllung ihres Diktats drängt und ſonſt leicht auch
die Mannſchaften die bisher mühſam genug mit Hilfe
des Merkblattes das Reichswehrminiſterium zu ſam
meln vermochte ihm wieder aus der Hand gleiten
Mehr noch wegen der Gefahr im Oſten Dieſe iſt
man kann es nicht oft genug betonen überaus ernſt
10 vielleicht ſchon 11 Diviſieonen haben die Polen an
unſerer Grenze zuſammengezogen Die Truppen ſind
gut ausgerüſtet und mit Material auch mit ſchwerer
Artillerie reichlich verſehen Wir aber müſſen unſere
Feſtungen im Oſten nun eine nach der anderen ent
feſtigen und alle Proteſtnoten werden nach den bis
herigen Erfahrungen uns kaum etwas nützen Schon
jetzt haben dieſe polniſchen Truppenanſammlungen für
uns die ſchwerſten Nachteile mit ſich gebracht Sie
haben die n in Oberſchleſten eingeſchüch
tert unſere Agitation hekämpft Wir müſſen uns klar
ſein darüber daß bei einem uns günſtigen Ausfall der
oberſchleſtſchen Abſtimmung die Polen danach trachten
werden ein Fait accompli zu ſchaffen Wir dürfen
uns nicht ganz wehrlos machen Der Reichstag dem
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Heeresetats und der drei Wehrgeſetze gehört in den
kommenden Monaten zu ſeinen allererſten Pflichten

R B
Neue Abſtimmungsbeſtimmungen

Beuthen 24 Januar Die Jnteralliierte Kom
miſſion in Oppeln hat folgende für die Abſtimmung
wichtige Entſcheidung getrofſen die ſie den beiden Ver
tretern des deutſchen und des polniſchen Plebiſzitkom
miſſariats mitgeteilt und ſie ermächtigt die Beſtim
mungen zu veröffentlichen

1 Alle Stimmberechtigte der Kate
gorie B gebürtige aber nicht anſäſſige Perſonen
erhalten von dem paritätiſchen Ausſchuß eine Be
nachrichtigung ob ſie in die Stimmliſte engetragen

oder nicht und zwar durch die Poſt gegen Rück
in
2 Für die Schreibweiſe der Namen wird am

beſten die auf der Geburtsurkunde gewählt Jm
übrigen ſollen die paritätiſchen Ausſchüſſe in dieſer
Frage nicht peinlich genau ſondern entgegenkom
mend ſein Es ſoll ausreichen wenn durch die
prlb weiſe der Klang des Namens wiedergegeben
wird

3 Jn dem Antr auf Eintragung in dieStimmliſte Kategorie B Anlage 1 der Vorſchriften
iſt unter Nr 15 anzugeben das Datum an dem der
Stimmberechtigte ſeinen Wohnort in Oberſchleſien
verließ Eine ungefähre Angabe des Zeitpunktes
genügt wenn eine genauere Angabe nicht möglich iſt
4 Der Servis du Plebiscite iſt damit einver

ſtanden daß die Eintragungen in die Abſtimmungs
liſten durch die Organiſation des deutſchen und des

Plebiſzitkommiſſariats den paritätiſchen
Ausſchüſſen übermittelt werden

Kärnten und Oberſchleſien

In Klagenfurt ſand am Sonntag eine vom
Kärntner Heimatbund veranſtaltete Kund
gebung der Kärntner für Oberſchleſien ſtatt Es wurde
ausgeführt Das Schickſal Oberſchleſiens berühre die
deutſchen Alpenländer genau ſo wie das übrige
deutſche Volk Trotz der Diktate von Verſailles und
St Germain fühle ſich Oeſterreich durch das unaus
tilgbare Bewußtſein völkiſcher Einheit mit Deutſchland
verbunden Gerade die Bewohner des ehemaligen
Kärntner Abſtimmungsgebietes vermögen die ſchwere
Lage der Oberſchleſier zu würdigen Oberſchleſiens
Frage iſt als allgemeine deutſche Frage auch
die Schickſalsfrage der deutſchen Alpenländer Jn
dieſem Sinne wurde auch eine Entſchließung angenom
men Sammlungen zugunſten Oberſchleſiens ſind
eingeleitet

Der Riß in Polen
Die Warſchauer Zeitung Gazeta Warſzewſta be

ſtätigt daß ſchwere Mi en zwiſchenden Poſener Polen und den Kongreßpolen
beſtehen und teilt mit daß die Potener Bevölkerung
beſonders über die Beamten aus Kongreßpolen er
bittert iſt Auch das Verhalten der zahlreichen kon
reßpolniſchen Offiziere ruft allgemeine EntrüſtuFewor ie der L ſchauer ben tter der Wo

Zeitung meldet hat am meiſten zur Entfremdung der
Bevölkerung des ehemaligen preußiſchen Teilgebiets
die allzu eilige Unifizierung Polens beigetragen

Der deutſche Standpunkt
In der Programmerklärung des Kabinetts Briand

die in Kammer und Senat zur Verleſung gelangte
heißt es an einer beſonders wichtigen Stelle Frank
reich verlangt alles was ihm zuſteht Es iſt ver
nünftig es verlangt nicht was unmöglich iſt Wenn
die neue franzöſiſche Regierung danach wirklich han
deln wollte ſollte eigentlich eine Verſtändigung mit ihr
möglich ſein denn dieſe Grundſätze ſtehen mit dem
Standpunkt den Deutſchland in der Wiedergut
machungsfrage von jeher eingenommen hat durchaus
im Einklang Wir haben ſtets betont daß wir nicht
daran denken uns den im Friedensvertrag von Ver
ſailles nun einmal übernommenen Verpflichtungen zu
entziehen Wir ſind alſo bereit unſeren einſtigen Geg
nern das zu geben was ihnen zuſteht wir verlan
gen nur daß man nicht unmögliches von uns fordere
daß man bei der Feſtſegung der Entſchädigungs
ſumme auf unſere tatſächliche Leiſtungsfähigkeit Be
dach nehme und nicht durch unvernünftige Ueberſpan
nung der Anſprüche unſere Wirtſchaft dem ſicheren
Ruin überliefere wovon letzten Endes auch die alli
ierten Gläubigerſtaaten keinerlei Gewinn haben
würden

Deutſchland hat ſeinen guten Willen und ſeine un
bedingte Bereitwilligkeit zu einer Verſtändigung erſt
jetzt wieder aufs deutlichſte bewieſen indem es die Vor
ſchläge des franzöſtſchen Delegierten in Brüſſel Sey
doux unter gewiſſen Vorausſetzungen als Verhand
lungsbaſis angenommen hat Nach dem Frieden s
vert x v muß bekanntlich die Geſammtſumme
der Feutſchen Entſchädigung ſpäteſtens
bis zum 1 Mai 10921 feſtgeſetzt werden
die Pläne des Herrn Seydoux ſehen aber die weitere

inausſchiebung dieſes Termins und die vorläufige
Fixierung von fünf Jahresraten vor Es kann zwei
ſelhaft ſein ob Deutſchland gut tut ſich überhaupt auf
eine ſ Regelung einzulaſſen denn wir haben das
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e in unſerer Bilanz über deſſen vorausſichtlich
Höhe die Meiungen ſo ſtark wie nur möglich ausein
andergehen unſere Kreditſähigkeit in der Welt aufs
empfindlichſte ſchädigt und die ſo dringend notwendige
Geſundung unſerer Finanzen unmöglich macht Vor
allem aber wie ſoll das deutſche Volk einen Anſporn
erhalten zu außerordentlichen Mehrleiſtungen zu einem
Anſpannen der letzten Kraft was an ſich gewiß erfor
derlich iſt wenn es ſich ſagen muß daß doch alles
nutzlos iſt daß es aus ſeinem Elend ſich doch nicht
emporringen kann da aller Mehrertrag ſeiner Arbeit
den fremden Völkern zugute kommt Aus allen
dieſen Gründen iſt die baldige Normierung unſerer
Geoſamtſchuldſumme eine gebieteriſche Notwendigkeit
Das deutſche Eingehen auf die Seydouxſchen Vor
prgr iſt denn auch keineswegs dahin aufzuſaſſen als
ob wir nun auf eine Erfüllung dieſer unſerer For
derung vollkommen zu verzichten geſonnen wären
Nach wie vor üſen wir auf raſcheſter Feſtſtellung
unſerer Geſamtentſchädigung beſtehen und können uns
unter keinen Umſtänden darauf einlaſſen daß wir nun
wieder weitere fünf Jahre in vollkommener Un
gewißheit ſchweben ſollen und daß man erſt nach Ab
lauf dieſer Friſt an die definitive Fixierung heran
tritt Davon kann keine Rede ſein das verträgt unſer
Volk einfach nicht Das hatte man auch in England
eingeſehen und war bisher geneigt dem Rechnung zu
trägen In dem Hin und Her der diplomatiſchen Ver

r hat aber dann der franzöſiſche Voranſchlag
durchgeſetzt und offenbar auch die Zuſtimmung

Englands und Jtaliens erhalten
s eine Motiv Frankreichs bei dieſem Plan iſt

zweifellos das daß es ſich die Möglichkeit offenhalten
möchte bei einem etwaigen Auſſchwung ver deutſchen
Wirtſchaft uns noch eine weit höhe re Be
laſt ung aufzuerlegen als ſie heute ſelbſt den Poli
tikern am Quai Orſay möglich erſcheint Daneben
aber ſpricht noch etwas anderes mit trotz der pathe
tiſchen Erklärung Briands daß Frankreich vernünftig
ſei und nichts Unmögliches verlange ſind die Erwar
tungen der franzöſiſchen Oeffentlichkeit durchaus auf
Unmögliches eingeſtellt dem franzöſiſchen Sieuerzahler
iſt immer wieder eingeredet worden daß die Deut
ſchen alles bezahlen werden Eine ſofortige Feſtſetzung
der Entſchädigungsſumme auch wenn ſie wie zu er
warten ſtände die deutſche Leiſtungsfähigkeit noch ſo
ſehr überſpannen würde müßte auch dem letzten Fran
zoſen die Augen darüber öffnen daß das eine Jlluſion
war Dieſe Jlluſion zu zerſtören hat heute in Frank
reich noch niemand den Mut auch der geſchickte Herr
Briand nicht denn die Tage jedes Miniſteriums das
dieſen Schritt wagen würde müßten gezäbli ſein Und
ſo rückt man denn die unbequeme Entſcheidung immer
wieder hinaus g

Es mag die Erwägung geweſen ſein daß unter
dieſen Umſtänden heute von Frankreich die Feſtſetzung
einer auch nur halbwegs erträglichen Reparalions
ſumme niemals zu erwarten wäre die unſere Regie
rung dem Vorſchlag auf vorläufige Feſtſetzung be
ſtimmter Jahresannutitäten für fünf Jahre näher
treten ließ Wir haben dabei aber mit aller Deutlich
keit erklärt daß eine ſolche Regelung nur unter zwei
Vorausſetzungen für uns in Frage kommen könne
Die eine bezieht ſich darauf daß von den Entente
ſtaaten erſt einmal die Möglichkeit zu irgendwelcher
Entſchädigungsleiſtung vonſeiten Deutſchlands ge
ſchaffen wird indem ſie in den fünf Punkten die
Herr Bergmann in Brüſſel vorgetragen hat und die
das Schickſal Oberſchleſiens die Freigabe des be lag
nahmten deutſchen Eigentums eine weſentliche

der Beſatzungskoſten Befreiung des deutſchenKali e igen eln und Rückgabe
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Die Pariſer Konferenz
eines Teils des uns genommenen Handelsſchiffs
vaums betrefſen den deutſchen Wünſchen entgegen
kommen Die andere Vorausſetzung t die daß die
Jahresvaten ſo bemeſſen werden daß ſie von Deutſch
land überhaupt getragen werden können und daß man
von ſolch phantaſtiſchn Ziffern wie ſie das Seydoux
ſche Projekt angeblich vorſieht drei Milliarden
Goldmark jährlich von vornherein Abſtand nimmt
Denn das heißt wiederum Unmögliches verlangen
was doch Herr Briand angeblich nicht will

Es iſt zum mindeſten ein nicht ungefährlicher Weg
r uns den Boden des Verſailler Vertrags gerade

da zu verlaſſen wo er uns immerhin einen gewiſſen
S gewährt In den letzten Aeußerungen der fran
zöſiſchen Preſſe tritt offenſichtlich das Beſtreben zutage
durch ein geſchicktes Manöver die Erörterung der
deutſchen Vorbedingungen in den Hintergrund zu
xüchen und uns mehr in eine Diskuſſion über die Höhe
der Annuitäten zu verwickeln Darauf werden wir
uns nie und nimmer einlaſſen Werden unſere Vor
bedingungen erfüllt ſo möge man weiterſehen Wenn
nicht dann werden wir uns auf unſeren urſprüng
lichen Standpunkt zurückziehen müſſen E

Die erſte Sitzung
Ein Pariſer offiziöſer Bericht von geſtern ſchildert

re Verlauf der erſten Sitzung der Konferenz wie
olgt

Die erſte Sitzung der Pariſer Konferenz hat heute
vormittag 10 Uhr begonnen Es waren nur die Chefs
der Delegationen anweſend für Frankreich Briand
unterſtützt von Berthelot für England Lloyd Ge
orge und Lord Curzon für Jtialien Graf Sfor za
und Botſchafter Bonin Longare und Graf Bella To
retta für Belgien Miniſter Jaſper und Theunis für
Japan Graf Jſhii begleitet von zwei Sekretären Es
wurde vereinbart die Sachverſtandigen je nach Be
darf bei den Fragen zu berufen bei denen ſie ihre
Anſicht zum Ausdruck bringen ſollen Die Frage der
Entwaffnung Deutſchlands wurde zueeſt
erörtert s techniſche Beiräte wurden
death S
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fur halt ralaßte die n desten militäriſchen
13 Dezember 1920 zuſammen und ſetzte alsdann die
augenblickliche Lage Deutſchlands hinſichtlich ſeiner
Truppen und ihrer Vewafſnung auseinander Jn
einzelnen Punkten gaben die Generale Bingham
Nollet und Marietti ebenfalls Aufklärung Nachdem
die Sachverſtändigen ihren Bericht erſtattet haben
werden die Regierungschefs zur Beratung der An
gelegenheit ſchreiten

Der Temps glaubt zu wiſſen daß nach Erledi
gung der Entwraffnungsfrage die Frage der deutſchen
Kohlenlieſerungen zur Behandlung lommen werde
Dann werde vielleicht die Orientfrage erledigt und erſt
nachher das Reparationsproblem in Angriff genom
men werden Wahrſcheinlich werde die Konferenz bis
Ende dieſer Woche dauern

Nach dem am Abend ausgegebenen amtlichen Be
richt über die geſtrige Nachmittagsſitzung hat die Kon
ferenz bei der Beratung der Entwafſnungsfraze
Deutſchlands entſchieden daß die Sachverſtändigen
für Heer Marine und Luftſchiffahrt ſich morgen vor
mittag unter dem Vorſitz von Marſchall Foch zu
fammenſinden ſollen um die Maßnahmen feſtzulegen
die durch Deutſchland getroffen werden ſollen um die
völlige Ausführung der Friedensvertragsklaufel be
treffend die Entwaffnung durchzuführen Die Sach
verſtändigen ſollen der Konferenz alsdann berichten

8 DDie Entwaffnung Deutſchlands
ep Baſel 24 Januar Eigene Drahtmeldung

Wie der Pariſer Korreſpondent der Baſler Nachrich
ten berichtet iſt heute ſowohl in der Vormittags
ſitzung als auch in der Nachmittagsſizzung der alli
ierten Miniſterkonferenz das Prohlem ver deuten
Entwaffnung verhandelt worden Man fagt doß
Marſchall Foch in ſeinem Bericht dafür eingetreten
iſt die ganze Frage in einem langen Sinne zu behan
deln Die alliierten Regierungen ſind jedenfalls eni
ſchloſſen die Entwaffnung der deutſchen
Einwohnerwehren nicht überall gleichzeitig
ſondern etappenweiſe vornehmen zu laſſen Man hat
ans dem Bericht der Kontrolkommiſſion einige Einzel
heiten erzählt die ganz intereſſant ſind So wurden
in einer bekannten veutſchen Feſtung Maſchinen
gewehre ganz neuen Modells verſteckt aufgefunden
Einige dieſer Gewehre hatten zwei Liuſfe Es handelt
ſich dabei um die Gewehre von denen ſchon Andre
Lefebre in ſeiner bekannten Rede geſprochen hat Die
Experten ſind damit beauſtragt feſte Pläne für die
deutſche Entwaffnung auszugrbeiten über die die Mi
niſterkonſerenz dann Beſchluß faſſen wird Bis dieſe
Vor ſchläge ausgearbeitet ſind wird ſich die Miniſter
konferenz mit dem öſterreichiſchen Problem
befaſſen und zwar wird als Baſis der Diskuffion das
italieniſche Projekt genommen

4Simons über die Wiedergutmachung
Der Reichsminiſter Dr Simons wandte We an

Schluſſe ſeiner geſtrigen Ausführungen im Hauptaus
ſchuſſe die wir an anderer Stelle wiedergeben zur
Frage der Wiedergutmachung Er gab einen Ueber
blic über die bisherigen Verhandlungen und die
Gründe die für ein Eingehen auf den Vorſchlag einer

ng von Annuitäten für fünf Jahre maßgebendnd Er betonte daß wir auf die Feſt
feung der Geſamtſchuldſummen vieD and nach dem Friedensvertrag bis zum 1 Maihre erwarten dürfe nur verzichten könnten

wenn wir uns vorher mit den Gegnern über die Er
leichterungen der uns auferlegten Laſt verſtänigt hätten
über die in Brüſſel zu verhandein begonnen warden

Fernſpre iußh er i

gladann in

usſchuſſes von Verſailles vom
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t KRomme es nicht zu einer Verſtand gung rer die

nten h unſerer Leiſtungsfähigieitüber die der Leiſtung ſo e beitzung der Geſamtſchuld zum 1 Main haben da die deutſche Regierung ein unbilli eDie einer unerfüllbaren Ve üchtung vor n
würde Auf der anderen Seite dürfe die Regierung
nichts verſäumen was der Zuſammenarbeit mit den

d e le r aner euro en Finan ir aein könnte Sie müſſe ebenſo wie i r
n laſſen von dem Bewu der Jnter

en

r e n d wie ſchon mehrfach ra ne hen ene nem gewiſſen rade ent
verſge Reichstag

Berlin 24 Januar
Nochmals Deutſchland r

Haus und Tribünen nur ſehr ſchwach beſetztAuf der esordn e die Fortſetzung der Un
abhängigen Jnterpellallon betreffend Aufnahme der
r ſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen zu

bg von r D Vp erklärt ſich mit derGrundtendenz der Interpellation einverſtanden be
dauert aber wir die Bahnen der BismarckRuſſenpolitik W haben und ſtellt ſeſt daß Ruß
lands und Deutſchlands Intereſſen parallel laufen
aber das alte Rußland beſteht nicht mehr Freilich
würde der r äußerlich kein Grund ſeinnicht mit ihm zu verhandeln da der
aber nach Lenins r nen Worten die Weltrevolution

ren will zwiſchen uns kein Verhandelnmöglich Dazu en daß niemand verlan n kann
daß wir Waren nach Rußland ſchicken da keine Ga
rantie für Gegenleiſtu teht

Als die äußerſte Linke durch lebhafte Zwiſchenrufe
gegen dieſe e proteſtiert entgegnet Redner
er habe nichts wenn die geſamten Kommu
niſten und Ungbhängigen nach ihrem geliebten Moskau
wanderten Mit der Einleitung von Vorarbeiten zur
Wiederaufnahme von iehungen zu einem bürger
lichen Rußland deſſen Wiedererſtehen binnen kurzemz erwarten ſei ſei er einverſtanden Es werde aber
bange dauern bis wir mit Rußland zuſammen wiedezeine Stüte des Weltfriedens bilden könnten

Abg Gothein Die diplomatiſchen R 7
Dg wieder aufgenommen werden aber dernde rfa andte Suff ſſe verpflichtet ſein ſich nicht in
Zoſe ere Politik einzumiſchen ſonſt müßte ihm der Stuhl

vor die Tür geſetzt werden An die unbegrenzten Mög
lichkeiten der ruſſiſchen Reichtümer die Abg Criſpien

childert habe könne er nicht recht glauben Die
rühere große Getreideausfuhr war nur möglich weil

s Volk die Steuern in Form von Getreide zahlen
rege ſelbſt aber hungerte Redner kritiſiert ſodann

Kohlen und Eiſeninduſtrie die er als völlig darVeventernr ſchildert Das Eiſenbahnweſen Ru
bands verſagt vollkommen Abg Criſpien ſagt Ru
land kann alles gebrauchen womit will Rußland aber
bezahlen Gold iſt auch in Rußland knapp Wir

ben ſelber kein Geld und können auch der ruſſiſchen
Ikswirtſchaft nichts borgen Die Holzkonzeſſionen

Rußlands ingen koſftſpielige Anlagen von Eiſen
on rau Zetkin Die Politik der je Regiem e Wie die aller en e n

u e v wird r e J 131 1r 727
W

ä ten

nie fälle bekommen wenn wir de Wortren h Die Rede des Miniſters war
die e des Mädchens aus der Fremde z rZwiſcheuruf des Abg Ledebour verbittet C

Zetkin entſchieden jede Einmiſchung ichtnehmigung der S ruſſiſcher Sache n
ien e vom Vertreter Rußlands abge

Handelsgeſchäfte wieder gekündigt wordenr Abſchlüſſe über landwirtſchaftliche m
in Höhe von 65 Millionen über elektriſche Artikel im
Betrage von 31 Millionen und über rmazeutiſche
und r W in Höhe von MillionenGört hört b d Kom Wenn jemand ſich in ruſſiſche

gemiſcht hat ſo war es Graf Mirbach
der den Kurterdienſt und das Rote Kreuz benutzt Fum das Vermögen ruſſiſcher Ariſtokraten der Konfis
Fation zu entziehen Hört hört links Rednerine g3 Mesna nachzuweiſen die Wiederaufnahme

ziehungen mit der Sowjetrepublik auch heute
n g Vorteil ſein würde
en Breitſcheid U konſtatiert daß auch bei

bürgerlichen Parteien vielfach eine Zuſtimmungdyr r dgceen des Antrages hervorgetreten ſei mit

alleiniger Ausnahme der Deutſchnationalen Aber die
Ludendorff und Genoſſen hätten mit ihren An

tungen zum gemeinfamen Kampf aller Völker
Rußland wieder einmal bewieſen daß immer

ünſinn herauskomme wenn Generale Politik machen
pollen Genau ſo wenig wie wir uns geweigert
aben mit Horthy Ungarn einen Wirtſchaſtsplan ab
tſchließen ſo wenig dürfen Sie es Rußland gegen

Berliner Karneval
Berlin Januar

J Präſident Karnevalrdent Karneval ine Gewiſſenderiagt ihm den angeſtammten Prinzentitel ſteht
mit ver Uhr in Pene Wenn die Geifſterſtunde
Wuete hat er z inen heitern Geiſt ausgegeben
denn ob zum Ve n ob aus repräfentativer AbW oder Wer be t Fr5 getangt wird der
Damokles a e net miter en Weite über

h chaftsabend nd da Berlinden nfachheilt auf alle SonderrechteW Lokalſ vor dem St Reich V
gichten will 1 e Polizeiſtunde wohl in Hinkunft777 genauer ren werden als bisher Bei einer

W h bleibt dem PräſidentenKarneval nichts übrig als zu ganz unkarnevaliſtiſcher
und ch in die geheimen Nachtlokale zurück

zuzie r auch in der fahrplanmäßigen Faſtnacht Zage geſchieht allerlei auf den Neu Berliner Be

trieb Zugeſchnittenes Ob je in Berlin ſoviel Sekt
getrunken wurde als jetzt in Faſchingsſtimmung Richt
stwa weil das n geſtiegen ſondern nur weil

r Preis geſtiegen r b t ſo wenig geranzt und ſo
5 en ſich gezeigt wurde wieies e d d Duter ein bequemes Schlagort e ſellſchaftsabenden eine ſo arten

r übermäßige gen herrſchte
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ſonſt hätte er den Bayern Antrag nicht a
Arco wird in Bavern geradezu als ein

Das Amneſtiegeſetz muß genau angewendet
men darf es nicht
l von Fällen an wo das Geſetz m

angewendet wurde und ſieht darin einen Beweis daßreaktionäre Beamie und Richter die Republik ſabo
Jedenfalls vermißt

Als der Redner bei
eines Falles die Juſtiz ſchmutzig und dreckig nennt
wird er gern Vizepräſidenten Dr

er r t
en inwerden Ausna

führt eine Anza

re alleErörterungen den Und wach
es jetzt nicht g

Angedrohter Lehrerſtreit in Oeſterreich

Wie aus Wien gemeldet wird hat der Verband der
chen Mittelſchulprofeſforen eben

an die Regierung einen bis
s Ultimatum gerichtet ine i daß ſämtliche Zuwendun

en welche die Staatsbeamtenſchaft erhält auch den
itetſcuiledrern zuteil werden anderen
rde a Februar an ſämtlichen MittelſchulenOeſterreichs der Unterricht eingeſtellt werden

zur Erhöhung der Eiſenbahntarife

Eine Entgegnung,
Das Defizit unſerer h J im letztenr 7 Milliarden Bisher hat daatnnghe ungeheure Ninnß auszu

Fachkundigen würde vielſach das Z wei
ſo auch in den

vom 14 Januar von Herrn
in Geſell Der dam bei dem

d

Rechtégarantien

U zur Ordin zweiter OrdnungsrufTeil als er in Beantwortung u
der Rechten erklärt die deutſche Jufſti

offmann ruft Deſchamlos Er erhalt dafür eben

es mit derdeutſche Juſtig erfalls einen Ordnungsruf
Aburteilung der Kriegsverbrecher Das Gericht
ier ausgerechnet drei Arbeiter frühere ine
vausgegrifſfen und abgeurteilt

ehelligt gelaſſen Das heißt doch dem Auslande Sand
Aber man ſucht nur bei Ar

Kommuniſten nach
bei der Reaktion Die Juſtiz iſt zu einer von Schmutz

rrenden h gewordencht den Redner wiederholt
Ausdruckeweiſe zu mäßigen
iſt die Juſtiz ja gar nicht einmal früher in
getreten Hört hört Aber fahren SSie e ſelbſt dafür daß die Arbeiterſchaft ü er
ſich ſelbſt ihr Recht ſuchen wirdMorgen 1 Uhr irre Anfragen Lende
rung der nverfolgung Erzbergers

15 Milliarden NotetatForderung
Der geſtern beſprochene

des lauſenden Rechnungsjahres iſt jetzt dem Reichstag
r weder in ihm 15 Millarden

enen 14 Millarden S

in die Augen ſtreuen
beitern bei den

izepräſident Dr
ſeiiutig und brutal

en vorgeſchlagen
Genehmigung zur Straf n Nachrichten
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Das preußiſche Staatsminiſterium hat
ſich in ſeiner Montagsſltzung wie amtlich mitgetellt
wird mit der Frage der Beamtenräte befaßt Die
Anſicht des Staatsminiſteriums geht dahin es müſſe
unbedingt daran feſtgehalten werden daß bei deneinzelnen Behörden Beamten Vertretungen mit Befug
niſſen geſchaffen werden die etwa den Beſtimmungen
der vom Reichsminiſterium des Jnnern dem Reichsrat
vorgelegten Geſetzentwurf

Veamterrite
nutzt und nur eine ehe

dend kleine Anzahl die II Klaſſe Alſo muß man die
neuen Tarife des Zweiklaſſenſyſtems mit den Preiſen

e heute für die III und IV Klaſſe
ſſe hann man nicht

d rlehen weil ſie eben im Verhältnis zu den beiden
wird Das bedeutet aber

daß man beim Zweiklaſſen e P ger Holzklaſſe zum
Teil mehr als zwein
IV u el in der Pol

mal ſoviel wie heute in der III
Was wären die Fo
Tariſs Das Defizit
nicht beſeitigt weil die Einnahmen aus der Perſonen

ſchon weit geringer ſind als aus
ſer Wirtſchaftslebenhung ne ich möchte

verhängnisvolle Folgen Die Preiſe für
würden wieder bedeutend ſteiger nn die Erhöhung d

n Not die wir ſchren Jch bin der Meinu
rhöhung im Perſonentae S vat am iſt D

würde ſonſt in allen

vergleichen

gelten die II K
anderen zu wenig benutzt

über Beamrtenräie
Die Frage ob neben dieſen Beamten Ver

tretungen noch beſondere Beamten Vertretungen für den
Umfang des Reiches und der Länder geſchaffen
werden ſollen wird ebenſo wie die Einzelheiten der
Beſtimmungen des Entwurfs bei der Durchberatung
des Reichsgeſetzentwurfs zu erörtern ſein
gibt ſich daß die Behauptung Preußen wende ſich
gegen die reichsgeſetzliche Regelung der Beamten
vertretungen hinfällig r

Die Wahlen in Lippe
Keine ſozialiſtiſche Mehrheit mehr

Bei den Wahlen zum lippiſchen Landta
ür die Deutſchnationalen 455

etzten erfür die Zu Volkspartei 15 200 18 000ſür den W
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hätte eine
Hieraus er
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Eiſenbahntarif nichtöoo fur die Unabhängigen 2400
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minder daß in die meiſten der Dre ein ſpekulativer
Einſchlag kommt Preiſe für ewiſſe Einſätze die der Beſrcher ſelt
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Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Altmeiſter der deutſchen Angtorren Prof

iſt in Berlin im 85geſtorben Urfprünglich Mathematitker ging der junge
Student in Göttingen zur Medizin über und erfüllte hier
ſeine Lebensbeſtimmung in glänzender Weiſe Der Auf
ſtieg ſeiner Laufbahn begann in Breslau wo er 1867
zum ordentlichen Profeſſor für pathologifche Anatomie
ernannt wurde Jm Jahre 1872 erhielt Waldever eine
Berufung an die neu errichtete deutſche Univerſität in

und ſeit 1883 lehrte er in Berlin wo er den
angatomiſ en Unterricht organiſterte
1917 wo er mit ſeinem 80 Geburtstage an dem ihm der
erbliche Adel verllehen wurde von ſeinem Lehramt

Hy mee in der Schule fordert Prof
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e Eisleben 24 Januar reits ta
Ausgeklingelt Beendeter
haben ſich ſämtliche bürgerlichen
tagswahl auf einen Gemeinſamen

be
von Brennholz an lebeleidigte in der e fregun en verfretun
Laut deren Beſchluß ſoll nun Fran R r ſener

die Beleidigung öffentlich Der Landarbeiterſtreik auf Rittergut Felnererſe iſt 33 3

zehnwöchiger Dauer nachdem r A ee eeteereeet beim Beſitzer d
Herr v Kroſigk tiete n Beginn tel
Streikes im Betriebe beſchäftigten Atbelter den et nen einzu

ſtellen

Torgan 24 Januar Eine Exploſon entſtand in Sueptitz beim Abbrennen von Zünderteilen
wodurch ein Arbeiter ſofort getötet ein anderer ſchwer
verletzt wurde

Letzte Telegramme
Die uncinige Pariſer KonferenzParis 24 Januar Wie Matin zu der geſtri

gen Sitzung der Konferenz mitteilt könne man voraus

ſetzen daß die engliſche Regierung nicht ab
geneigt ſei den Einwohnerwehren namentlich
denen von Oſtpreußen eine Friſt von mehreren
Monaten zu bewilligen vie Frankreich für über
trieben halte Der letzte deutſche BVericht der angeſichts
der Gefahr eines bolſchewiſtiſchen Angriffes den Auf
löſungstermin hinausſchieben wolle ſcheine auf Frank
reichs Verbündete insbeſondere auf England Eindruck

gemacht zu haben Echo de Paris ſtellt feſt daß man
ſich geſtern über die Entwaffnungsfraäge nicht ver
ſtändigt habe Marſchall Foch habe als letzten Termin
für die Auflöſung den 1 Mai vorgeſchlagen Nach
dieſem Blatte hat zwiſchen Briand und Lloyd George
nachmittags eine private Unterredung ſtattgefunden
von der man ſagen könne daß die beiden Männer
nicht gleicher Meinung geweſen ſeien Doyd
George teilte den Standpunkt daß Deutſchland bis jetzt
bezüglich der Entwaffnung ſeine Verpflichtungen an
nähernd erfüllt habe Deutſchland ſei von nun
an unfähig einen ernſten Krieg gegen die Alllierten zu

unternehmen Die bolſchewiſtiſche Gefahr
ſei ſicher äußerſt ernſt und könne nicht vernach
läſſigt werden Deutſchland könne angeſichts dieſer Ge
fahr nicht verteidigungslos bleiben Die öffentliche
Meinung in Bayern verlange Schutz und Sicherheit
Lloyd George ging ſoweit die Frage zu erwägen ob
es nicht beſſer wäre nach den Erfahrungen von Spa
die Deutſchen zur Konkerenz nach Paris

denn dann L man e wiſchen
4

gelegenheiten ha ſich mit Vorbehalt den h
Candeunte genähert

Millionen von Arbeitsloſen in Amerila

C Baſel 25 Jan Eig Drahtmeld Daily Herald
meldet die Arbeitsloſigkeit in den Vereinigten Staaten
ſei tataſtrophal Die Zahl der Arbeitsloſen überſchreite
3 Millionen Am ſchwerſten ſei die Textil und Auto
mobilinduſtrie betroffen 700 Fabriken liegen ſtill Die
berühmte Automobilfabrik von Ford wurde geſchloſſen
60 000 Arbeiter mußten allein hier entlaſſen werden

Franzöſiſche Manöver in ElſaßLothringen

C Straſtburg 25 Jan Eig Drahtmeld Straß
burger Blätter berichten daß im Laufe dieſes Sommers

roße Manbver der franzöſtſchen Armee in Elſaß
othringen abgehalten werden Hierbei ſollen die

neueſten Kampfmittel der Armee erprodt werden

Die Mörder des Jnders
Berlin 25 Jan Eig Drahtmeld Der unter demgetkagt des her an dem indiſchen Studenten

Singh verhaſtete Chauffeur Max Arnold der Celiebte der Frau Singh ſowie der ebenfalls feſt
genommene Schloſſer Korwin haben in der ver
gangenen Nacht nach ſtundenlangen Vernehmungen ein
umfaſſendes Geſtändnis abgelegt Danach hat Arnold
e Tat ausgeführt während ihm ſein Freund Beihilfe
lei dete

in der Tnaiomi und Phyſiologie eingehendere Kennt

niſſe beſitzenv der wieder in nkreichund TauchnitzBaedekers a ellefthre und die Tau nitzAus

S engliſcher und r iftſtellerücher die vor dem Kri ſenden a hwwer
traut waren nen jetzt in den Buchläden
von Paris und an der Riviera Ein Bericht derDind dann der dieſe Reuigkeit ankündigt betont
da vblikum zu den kangentbehrten praktin rten z wieder ndet wa
hat ein d ſcher Verl e des Kriege

e en Weg erun
277 die Igig n m u Reiſenden berzugen die e il man bei ihnen eineößere r Die Tauchnitzbändee e u M Viad werden zu verſchiede
ver Preiſen verka

Deutſche n in Südamerika Wein
e und Richard Strau ka geweſen

n d int das Snurſe Kunſt dort lebhaft er werden e 33 Blätter berich ender Wiesbadener u alerinendant Dr
mann von einer Gruppe bedeutender re
cher Jmyreſarnos en gegen wordeni der mit erſten e t Saramer t eine
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Die Lage an den Warenmärkten
Von unſerem fachmänniſchen Mitarbeiter

Das neue Jahr hat mit einer Abſchwächung der
en Wechſelkurſe und dementſprechend einer Be

eſtigung des Markkurſes in allen Ländern begonnen Wie weit ſich die Bef ar Mark fort
n wird läßt ſich einſtweilen noch nicht ſagen Dema n aeine Grenze r Pr
wegs ſtellen rſchärfſten hatin letzter Zeit am Getreidemarkt voleegen

und die günſtigen Ernten auf der ſüdlichen Halbkugel
die nunmehr in gewaltigen Verſchiffungen nach den
europäiſchen Märkten zutage treten werden das dort
herrſchende Angebot weiter vergrößern von dem zu

offen iſt daß es nicht nur England ſondern auch
m kaufkräftigeren Deutſchland zugute kommt Einen

gewiſſen Mißton in dieſe vom Standpunkte des Konſu
menten höchſt günſtige Bewegung bringen allerdings die

h vie en W der Mangel einer ausreichendendie ein Auswintern und eine Schädigung
der Vinetſaa befürchten laſfen ſo daß eine weit

ende Frühjahrsbeſtellung vorausſichtlich notwendig
in wird

Eine rückläuſige Haltung hat weiterhin auch auf den
Metallmärkten geberrſcht Die in den Vereinigten
Staaten herrſchende Kupferbaiſſe kommt ſchlagend darin
zum Ausdruck daß die Anaconda Geſellſchaft e
eine Dividende verteilen wird Erſt in der letztenen ſich die Preiſe eine Kleinigkeit befeſtigt aihhen
Je den Vereinigten Staaten der Eleltrolhtiupferpreis

auf 1834 Cents zurückgegangen war Jn letzter Zeit
ſind bedeutende Poſten ſowohl in der Union ſelbſt als
auch in Europa abgeſetzt worden Am Londoner Markt
haben die Preiſe für Kupfer Standardware nur wenig
geſchwankt Ein gleiches galt für den Zinnpreis Zinkurd lebhaft begehrt namentlich von Amerika aus

wo ſich die Produktion bei dem gegenwärtigen Preis
niveau nicht rentiert und man daher lieber auf Eng
lands Angebot zurückgreiſt Die Ausſicht auf eine ge
wiſſe Befeſtigung kommt darin zum Ausdruck daß man
gegenwärtig mit Verkäufen etwas zurückhält Das
Bleigeſchäft lag in England ſehr rege und auch in
Amerika haben die Preiſe t ogen während der
Kontinent keine Ware anbot n Deutſchland iſt das
zeitweiſe feſtere Geſchäft ſchwächer und abwartend ge
worden da ohnehin die ſteigende Mark einer Be
feſtigung entgegenſtehen mußte

An den Baumwollmärkten hat die Abſchwächung
weiter angehalten wenn auch nicht mehr ſo ausgeſpro
chen wie vorher Die ſichtbaren Weltvorräte ſind denen
des Vorjahres noch immer gleich Ob diejenigen Recht
behalten werden die von einem Umſchwung auf dem
Baumwollmarkte reden läßt ſich einſtweilen nicht vor
ausſagen Tatſächlich iſt es nicht ausgeſchloſſen daß
die Bemühungen zur Einſchränkung der Anbaufläche in
der Union die demnächſt greifbare Geſtalt gewinnen
werden ſchon bald auf die Tendenz des Marktes Einfluß üben können Die Garn und Gewebe
preiſe ſind weiter mäßig zurückgegangen Die letzten
Londoner Wollverſteigerungen waren bet nicht un
bedeutendem Angebot überſeeiſcher Ware neuer An
künfte lebhaft beſucht Die Umſätze waren jedoch nur
geringfügig da die von der Regierung feſtgeſetzten
Preisgrenzen die über den Forderungen im freienMarkte lagen die Kaufluſt nicht anzuregen vermochten
Jnfolgedeſſen ſtellen ſich die Notierungen der letzten
Auktion abermals twa 10 Prozent niedriger Auf den
Häute und Fellverſteigerungen im neuen Jahr haben
die Preiſe für einzelne Sorten namentlich Kalbfelle
etwas höher geſtanden während Schaffelle weiter zu

zigen Großviehhäute ebenfalls bis 20 Pro
niedriger waren und Roßhäute unverändertlieben Oberleder blieb nur in einzelnen Sorten ge

ſucht im allgemeinen angeboten Sohl und Vacheleder
erfreute ſich infolge der Nachgiebigkeit der Fabrikanten
eines lebhafteren Abſatzes

Auf dem Zuckermarkt herrſchte eine ausgeſprochene
Baiſſe Jn Deutſchland ſind die Rohzucker und Ver
brauchszuckerpreiſe feſtgeſetzt worden Die günſtige
Witterung hat eine raſche und ſichere Verteilung des in
den Fabriken verarbeiteten Zuckers ermöglicht Die
Tſchecho Slowakei hat eine erhebliche Ausfuhr nach
Jugoſlawien und den Balkanländern eingeleitet die
freilich durch zu hohe Preisforderungen ins Stocken ge
kommen iſt An den großen Rohrzuckermärkten haben
die Preiſe nachdem ſie den tiefſten Stand im Dezember
erreicht hatten etwas angezogen Trotzdem blieben die
Ernteſchätzungen für die jetzt zur Verarbeitung ge
langende kubaniſche Ernte unverändert auf 4 Millionen
Tonnen beſtehen Allerdings darf man nicht außer
acht laſſen daß ſowohl auf Kuba wie auch auf Javadie Produktionskoſten erbeblich geſtiegen ſind ſo daß
doch die Zeiten des Tiefſtandes wenn nicht ganz außer
gewöhnliche Ernten vorliegen ſollten mehr oder
weniger vorbei ſein dürfte mag auch immerhin die er
höhte Produktion in allen Rübenzuckerländern dem
gegenüber ein Gegengewicht bieten Die Kaffeemärkte
lagen ruhig und ziemlich geſchäftslos Die Braſilernte
wird nach wie vor überaus hoch geſchätzt während die
Nachrichten über die Javaernte nicht allzu günſtig
Iauteten An den überſeeiſchen Kakaomärkten derrſchie
feſtere Haltung und demgemäß hat wenn auch bei wenigbedeutenden Umſätzen die Tendenz an den deutſchen
Märkten ſich befeſtigt Die Leinſaat und Leinölmärkte
baben obwohl vorübergehend von La Plata böhere
Forderungen geſtellt wurden doch während der letzten
Woche dauernd nachgegeben

Berliner Bvrfe von heute
Drahtbericht unſerer Berliner Handelsredaktion

ttrx Berlin 25 Januar
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277 Markguthaben ea a nker a rfe rerr gegen n der Entwrffe igetragen s u ot war durchaus
nicht dringend da aber neben ungen und
Blankoabgaben der Bö r 3 ublikum wenn
auch nur in mä mfange rkäufen ſchrittwährend jede Kaufluſt fehlte ſo aten durchweg ſehr
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Preiſe am halliſchen Wochenmarkt

a Finbgndetsprets
Halle den 25 Januar 1Nach unſerer eſtſteuunn wurde heute am halliſchen Wochen

markt zu folgenden Preiſen gehandelt
irſingkohl 1 Pfd Kartoffeln 1 Pfdeerretti t zu e rünkohl 1
eterſilie 1 ofenkohl 1 Bdohrrüben Z 35 Rotkohl 1 Pfd 80 100

Kohlrabi 1 fö 40 0 ier 1 Stck h 90 60wiebeln 1 Pfd 0,80 0,90 Sellerie i Stck 0550 100itronen 1 Stck 0,60 0,70 Rettiche 1 35
ote Rüben 1 Pfö 0,35 0,40 Porree 1 Bd 40 160en 1 Pfd 1,50 2,25 Schwarzwurz 1Pfd 881 ſd 1951486 iumenkohl 1 Sick 4

el 1 88 chnittlauch 1 Bde n i r 180e pieſinenh 1 Se 1 Pfd 50Außerdem war der Meer noch mit Wild Geflügel und

Fiſchen beſetzt

Die Deutſche Hypothekenbank in Meiningen iſt in dieſem
Jahre als erſte unter den Hypothekenbanken mit dem Ab
ſchluß an die Oeffentlichkeit getreten Sie iſt in der Lage
ihre Dividende um Prozent auf 89 Prozent zu erhöhen
Hierzu bemerkt die Verwaltung in dem nunmehr vorliegenden
Geſchäftsbericht daß für die Dividendenerhöhung in erſter
Reihe die Erwägung maßgebend geweſen iſt daß die Aktio
näre des Jnſtituts zum überwiegenden Teil dem ſchwerge
prüften Mittelſtande angehören und daß es der Bankleitung
daher als eine Pflicht erſchien ihnen die das Erträgnis ihrer
Erſparniſſe zumeiſt zur Befriedigung ihrer Lebensbedürfniſſe
benötigen nach Möglichkeit einen kleinen Teil der drückenden
Steuern abzunehmen Der Bank iſt aber auch dadurch ihre
Mehrleiſtung möglich geweſen daß das Geſchäft ſich im Be
richtsjahre erheblich ausgedehnt hat Der Geſchäftsbericht
führt aus daß die Hypothekenpfandbriefe unter den gegen

wärtigen Verhältniſſen zu den beliebteſten Kapitalanlagen zu
zählen ſind wie überhaupt die mittelbare und unmittelbare
Anlage von Kapital in Grund und Boden ſtark zugenommen
hat Da nicht nur 4proz ſondern auch 336proz Pfandbriefe
neu in den Verkehr gebracht werden konnten darf nach Anſicht
der Verwaltung auch in Zukunft mit einem ausreichenden
Zinsgewinn gerechnet werden Der Bericht befaßt ſich in
langen Ausführungen noch mit der Lage des Hausbeſitzes und
des Baugewerbes Er kritſiert die Höchſtmietenverordnung
und tritt dafür ein daß das Baugewerbe aus dem ſterilen
Stadium der Erwägungen heraus zu neuem fruchtbarem25 erweckt 5 n ſegte T

iti des Genehmigungszwang o nwhlagnehme durg hnungsämter für ſolche Neu
ren die der anker die Bedürfniſſe der Allgemein
heit heraus mit eigenen Mitteln ohne Rückſicht auf die Koſten

T für die beſonderen Zwecke ſeiner Lebensbedürfniſſe zu
bauen beabſichtigt
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Vereinsmitteilungen
V Diens abends 8 UhrSpiia e i nft ehe W et

u abend 7 Uhr Kegelabend der
abend 738 Klub im Verr ar G i W des ſcha und des

herein 96 u Dienttag 8 nrr Vorſtands und
b a eiunun tn Landhau en eunfſchließend

aganlene m

Hockey

Rudergeſell von W Leipzigerdergeſellſchaft W gegen
Die 1 der Ruderer i am t inum einem ſ en Ecke im Kampf geh rzutriten

ja an der Leip

er am unſerer hieſigenannſMinuten r
r enS alPen auch e et a e der n ſonen durch den erſten

Wwelg von von St geſcho
en belohnt Gleichmäßi teht der Kampf hin und Der Torwart ber Riorauch aber nicht allzu oft ein da der Schu re

meiſtens frei bleibt z o Le zakei einem DurchbrWechſel gegen den Wind h a fte an 3
um den e wie e u tn ten Bald bringt
Andres einen ſehr e dem c inre aſt c es n Sie dennz

an Tat vor vier
kommen

Turn und Sportvereinse d e Mannſchaft den r

Kleine Chronik
Schweres e en eBei Oelsnitz ereignete ſich aufder Gewerkſchaft Deutſchland eine de r e

e

Schwerverletzte zum rderte
kataſtrophe in Oelsnitz liegen bei den amtlichen
Stellen Mitteilungen vor nach denen bisher 41 Toteund 28 Verletzte dacnte 20 Schwerverletzte ge
bor worden ſind gar ur ganga m Thor h e i e n

n m Hedwder Gewerkſchaft Deutſchl la a c Zufall i
es zu verdanken daß die gen Schächte ver d

blieben ſind Es hat rn Anſchein als ob das r
durch mangelhafte Prüfung der WetterführungAnf entſtanden n de ſteht dies noch
wandfrei feſt Die ſofort eingeleitete Unterſuchung ſoll
das Nähere ergeben Zu dieſer ſind bereits der De

Bergweſen Geh Bergrat Fiſcher
und andere te zur Unglüdcks Morn wir er r Finanzminiſter dorthin

Beerdigung der Opfer viep Febayri und u bis Unkennt
Nchren entſtellt ſind wird auch Mini t Buck

end Bei der el dieen S eſtets zu n ſidarunter die Angehörigen e en und ver

en S aerlateſre he wird uns

Am Reg SanToten c aus dem Fri deDer Weranhetk worden Die öeß der

a re etztea r liegtSchwerverletztenn Serben t d i mS 77 r gerechnet werden eſt
ſtellung der Leiche iſt ſehr r weit ſie durch die

e eMann ſtark wovdn a 14 ſich retten k achtzig

Unglück in einem Kaliſchacht
Durch eine i iger Gaſe entſtandene Explon in r reheg der Gewerkſchaft Wil

r hall wurden drei Bergleute getötetund ſieben verletzt

Die Viſitenkarte des Kommuniſte
Zu dem Schacher mit der Abdankungsurkunde des

letzten Herzogs von Braunſchweig erklärt jetzt ein
bekannter

Landeszeitung Komm
ſei und ſich mit einer r

karte bei ihm ein hrt habe Blaugelb ſind die
Braunſchweiger Landesfarben Sitzmann habe dann
dem Grafen die Urkunde gezeigt und erzählt daß ein
Amerikaner bereits 300 000 M dafür geboten habe Es
ſei aber doch beſſer wenn die Urkunde in die Hände desHerzoghauſes t Der Graf habe dann die
Urkunde zwei Monate lang in ſeinem Geldſchrank auf
bewahrt und ſie darauf dem Sitzmann zugleich mit
einem Empfehlungsſchreiben an den ehemaligen Staatso
miniſter von Wolff zurückgegeben

Gothaer Porzellangeld
Nach einem Beſchluſſe den die Stadtverordneten in

Gotha faßien ſoll dem Kleingeldmangel durch
Herſtellung von 100 181 Fünſpfennig und 100 235 Zehn
pfennigſtücken abgeholfen werden die Koſten dafür be
tragen 13 993,80 M und wurden bewilligt Oberbürger
meiſter Dr Scheffler gab dabei bekannt daß vorauseſichtüch Porzelkangeld eingeführt wird

Sturmſchäden auf Sylt
Durch Sturmflut e auf der Jnſel Sylt am

ſt ürz Die Stein Ter
n eineſtür eweiten e de die Fundamente heben beträgt mehrere

Schweigen Sie Frau Bürgermeiſter

Jn der Gemeinde Freimann bei Waging im
Amtsgericht Laufen in Bayern ſtreilen die Gemeinde
räte Sie wollen den Streik ſo lange fortſegen bis der
Bürgermeiſter die S i
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die beſchleunigte Erhebung des Reichsnotopfers

Das Zentralblatt für das Deutſche Reich veröffent
lcht eine Anweiſung zum Vollzuge des Geſetzes be
treffend die beſchleunigte Veranlagung und Erhebung
des Reichsnotopſers vom 22 Dezember 1920 Sie be
ſtimmt in ihren weſentlichen Vorſchriften das Folgende

Jſt die Veranlagung der Abgabepflichtigen
noch nicht erfolgt ſo iſt ſie gemäß den Vorſchriften des
B R O G zu beſchleunigen Dabei ſind Verhand
lungen mit den Abgabepflichtigen und die Mitwirtun
der Steuerausſchüſſe nicht erforderlich Sie ſin
andererſeits nicht ausgeſchloſſen werden aber unter den
gegebenen Verhältniſſen tunlichſt einzuſchränken ſein Die
Veranlagung wird von der Steuererklärung auszugehen
haben Das Finanzamt kann aber abweichen wenn ent
ſcheidende tatſächliche Anhaltspunkte dafür vorhanden
ſind daß der Abgabepflichtige fein Vermögen zu niedrig
angegeben hat Das abgektürzte Verfahren im Sinne
des B N O G ſchließt mit einem einſtweiligen Steuer
beſcheide

Für die Zuſtellung der einſtweiligen Steuer
beſcheide gelten die Vorſchriften des bisherigen
Rechtes ſie kann jedoch in jedem Falle durch ein
geſchriebenen Brief erfolgen Der einſtweilige Steuer
beſcheid ſteht einem im regelmäßigen Verfahren er

gangenen Steuerbeſcheid in ſeinen Wirkungen grund
ſätzlich gleich Jſt jedoch gegen ihn Einſpruch eingelegt
ſo iſt die Vollſtreckung aus ihm in dem weiter unten
erſichtlichen Umfang gehemmt

Der Beginn der allgemeinen Friſt zur Einlegung des
Einſpruchs gegen den einſtweiligen Steuerbeſcheid
z 8 B N O G darf ohne Zuſtimmung des Landes

finanzamts nicht über den 1 Mai 1921 ohne Zu
ſtimmung des Reichsminiſters der Finanzen nicht über
den 1 Juli 1921 hinaus verlegt werden Ueber die Art
der öffentlichen Bekanntmachung des Friſtbeginns ent
ſcheiden die Finanzämter

Die Sofortzahlung beträgt 1 ein Drittel der
Geſamtabgabe und ferner 2 in den Fällen in denen
dieſes Drittel weniger iſt als zehn vom Hundert des ab
gabepflichtigen Vermögens den über das Drittel hin
ausgehenden Betrag bis zu zehn vom Hundert des
Vermögens

Beträgt die Sofortzahlung insgeſamt ein Drittel der
Abgabe fo iſt ſie je zur Hälfte am 1 März und
1 Kovember d J zu entrichten Eine Zahlung in
drei Raten kommt nur für die Fälle in Betrucht in
denen die Sofortzahlung mehr als ein Drittel der Ab
gabe ausmacht in dieſen Fällen iſt der nach Artikel 6
e zu entrichtende Mehrbetrag am 1 Mai 1922 zu
ahlen

Für die allgemeinen Vorausſetzungen welche eineMinderung der Sofortzahlung begründen wird auf
den Erlaß vom 29 Dezember 1920 Bezug genommen
Jm übrigen wird hierzu bemerkt Jm Einzelfall iſt zu
prüfen ob und inwieweit der Abgabepflichtige die zur
beſchleunigten Zahlung erforderlichen Mittel aus ſeinem
Kapital entnehmen oder mit Hilfe ſeines Kredits auf
bringen kann ohne die Fortführung ſeines Betriebs zu
gefährden Ausſchüſſe können gutachtlich gehört werden
Als angemeſſener Lebensunterhalt der nicht beeinträch
tigt werden darf iſt der Unterhalt anzuſehen den der
Abgabepflichtige in Anpaſſung an die durch die Zeit
verhältniſſe gebotene Einſchränkung der allgemeinen
Levenshaltung für ſich in Anſpruch nehmen darf

Liegt ein Einſpruch vor ſo iſt zu prüfen ob er ſich
richtet 1 gegen die Feſtſtellung der Geſamtabgabe
2 gegen die Höhe der Sofortzahlung Jn den Fällen
zu 1 iſt ſoweit nicht auch Einſpruch gegen die Höhe der
Sofortzahlung erhoben iſt die Sofortzahlung zu ent
richten die auf das in der Steuererklärung angegebene
Vermögen entällt auch wenn deſſen Höhe im Einſpruch
beſtritten wird nimmt das Flnanzamt eine
des in der Steuererklärung angegebenen
vor ſo iſt die Sofortzahlung zu entrichten die auf das
geſamte erhöhte Vermögen entfällt ſoweit die Er
höhung im Einſpruch nicht beſtritten wird Jn den
Fällen zu 2 iſt die Sofortzahlung zu entrichten deren
Minderung und Ausſetzung der Einziehung nicht ver
langt wird Beträge über die im Einſpruchsverfahren
zu ungunſten des Abgabepflichtigen entſchieden iſt ſind
nach Zuſtellung des Einſpruchsbeſchei einzuziehen
Die Einziehung wird durch die Einlegung weiterer
Rechtsmittel nicht gehemmt

Ein Ergänzungsbeſcheid iſt zu erlaſſen
wenn der dem Abgabepflichtigen zugeſtellte Steuer
beſcheid die Sofortzahlung nicht enthält Die Zuſtellung
eines Ergänzungsbeſcheids hat zu unterbleiben wenn
der Abgabepflichtige ſchon die ganze Abgabe oder mehr
als die Sofortzahlung entrichtet hat Von dem Erlaſſe
des Ergänzungsbeſcheids kann im übrigen nur ab
geſehen werden wenn gegen den erſten Beſcheid Ein
ſpruch eingelegt iſt und die Erledigung des Einſpruchs
in naher Ausſicht ſteht in dieſem Falle iſt die Höhe der
Sofortzahlung im Einſpruchsbeſcheid anzugeben Hat
der Abgabepflichtige gegen den Steuerbeſcheid Einſpruch
eingelegt jedoch einen weſentlichen Tell der Abgabe
nicht beſtritten ſo kann das Finanzamt in jedem Falle
durch Ergänzungsbeſcheid einſtweilen den Betrag der
Sofortzahlung der dem nicht beſtrittenen Teil der Ab
gabe entſpricht einfordern Der Ergänzungsbeſcheid iſt
ohne Verhandlungen mit dem Abgaboepflichtigen und
ohne Mitwirkung der Ausſchüſſe zu erlaſſen

Zur Durchführung der Befreiungsvorſchriften des
F 9 B N O G iſt zunächſt feſtzuſtellen welches abgabe
flichtige Vermögen dem Abgabepflichtigen nach Berück
ſichtigung der Befreiungsvorſchriften des F 23 Abſatz 1
Satz 1 bis 3 8 26 Abſatz 1 B N O G übrigbleibt Be
trägt dieſes Vermögen nicht mehr als 5000 ſo tritt
völlige Abgabefreiheit ein Ueberſteigt es 5000 ſo
ſind auch dieſe 5000 M abgabepflichtig Soweit auf
Grund des S 9 B N O G Rückzahlungen in Frage
Pieg ſind ſie unverzüglich von Amts wegen zu be

Zur Bekämpfung des Alkoholmißbrauchs
Der Miniſter für Wohlfahrtspflege hat unter dem

8 November 1920 zur Bekämpfung der Alkoholgefahr
aufgerufen deren Zunahme ſich wieder bemerkbar macht
und die bei dem noch geſchwächten Geſunheitszuſtand
und der noch unzureichenden Ernährung der Bevölke
rung beſonders ernſt iſt Die zu ergreifenden Maß
nahmen werden in planvoller Zuſammenarbeit mit den
alkoholgegneriſchen Vereinigungen zu ergreifen ſein
deren bisherige erſprießliche Wirkfamkeit anerkannt
wird und die mit ihren beſtehenden Einrichtungen zu
fördern und nötigenfalls geldlich zu unterſtützen ſind

Als Mittel ſteht ein Teil der nach g 258 Ziffer 1 des
Branntweinmonopolgeſetes vom 26 Juni 1918 bereit
geſtellten 4 Millionen M jährlich zur Verfügung Aus
dieſem Antell iſt ein Betrag an die großen Reichs
organiſationen der alkoholgegneriſchen Vereinigungen
bereits unmittelbar verteilt worden Von dem Reſt iſt
ein Tell den Provinzen überwieſen während das
übrige vorläufig als Ausgleichfonds zur Verfügung
des Miniſteriums bleibt

Bel der Unterverteilung ber Gelder ſind hauptſäch
lich folgende Ziele im Auge zu behalten 1 Unter
ſtützung der Trinkerfürſorgeſtellen und Trinkerheilſtätten
wobei die Verwendung innere Vereinsangelegen

heiten und Geſchäftsbedürfniſſe ausgeſchloſſen ſein ſoll
2 Förderung alkoholfreier Gaſthäuſer Volksheime
Jugendheime m r und rn er er

Halliſche Nachrichten
pfleger Jugendpflegerinnen Wohlfahrtsbeamte und
Wohlfahrtsbeamtinnen Die Vorbereitung ſolcher Lehr
gänge deren Dauer auf etwa eine Woche zu bemeſſen
iſt wird eine dankenswerte Aufgabe der Kreis und
ſtädtiſchen Wohlfahrtsämter ſein die ſich dabei der Hilſe
alkoholgegneriſcher Vereine und ſonſtiger gemeinnütziger
Organiſationen zu bedienen haben werden Auch das
Provinzialwohlfahrtsamt Sachſens beabſichtigt ſolche
Kurſe einzurichten 4 Förderung von Ausſtellungen
über die Alkoholgefahren 4 Sonſtige Auſtklärungs
arbeiten und Propaganda

Die Verteilung von Merkblättern über die Ge
ahren des Alkoholmißbrauchs bei den Jmpfterminen

t ſich bewährt Dieſe Merkblätter können bei dem
Deutſchen Verein gegen den Mißbrauch geiſtiger Ge
tränke in BerlinDahlem bezogen werden Anträge auf
Bewilligung von Geldmitteln ſind durch die Hand der
Le eründenten an den Oberpräſidenten zu
richten

Der ſtädtiſche Bauausſchuß
beſchäftigte ſich in ſeiner geſtrigen Sitzung mit dem
Ausbau des Arbeitsamts Salzgrafenſtraße 2
wofür 2000 M bewilligt wurden Für die Arbeiten
in der ſtädtiſchen Oberrealſchule wurden 2500 M
nachbewilligt Für die Herrichtung des Platze vor
der Lutherſchule zum Spielplagt bewilligte
man 31 500 M Für Jnſtandſetzungsarbelten an der
Siebenbogenbrücke an den Paſſendorfer
Wieſen deren Verbreiterung augenblicklich der Koſten
wegen nicht möglich iſt 70 000 M Für die weitere
Chauſſierung des Heideweges als Notſtands
arbeit zu den berelts früher bereitgeſtellten 205 000 M
noch 95 000 M Für den Ausbau des Böllberger
weges von der Eckſteinſtraße bis zur Hafenbahn
gleichfalls als Notſtandsarbeit 57000 M Damit ſoll

ein geeigneter Zugang zu dem neuen großen
Spiel und Sportplatz in der Nähe der Hafen
bahn geſchaffen werden deſſen Einrichtung mit einem
Koſtenaufwand von 1,1 Millionen M man gleichfalls
grundſätzlich zuſtimmte Gelegentlich der Beratung
dieſes Projekts erfuhr man daß die Stadt nach dem
Flugplatz demnächſt auch den Artillerie Exer
zierplatz äbernehmen wird wodurch thr wieder
ein größerer Landkomplex für landwirtſchaftliche
Zwecke zur Verfügung ſtehen wird

Eine amerikantſche Nieſenſpende von
Kleidungsftücken

Der Deutſche Zentralausſchuß für die Auslands
hilfe in Berlin hat in der letzten Sitzung ſeines Ar
beitsausſchuſſes einen Verteilungsplan für eine
Rieſenſpende des amerikaniſchen Roten
Kreuzes genehmigt dexen Wert auf etwa 20 Milli
onen Mark veranſchlagt werden kann Es handelt ſich
um rund Million Ellen Flanell und zahlreiche
Kiſten mit Unterzeug Kleidern Garn und
Flanellſtücken Durch dieſen Verteilungsplan iſt
dafür Sorge getragen daß derjenige Teil der Sen
dung der von den Spendern nicht an beſtimmte
Adreſſen aufgegeben worden iſt über das ganze Deut
ſche Reich nach Maßgabe der Notlage unter Berückſich
tigung der Wohlfahrtsausſchüſſe derjenigen Kommu
nalverbände verteilt wird die bisher mit Textilien
noch am wenigſten bedacht werden konnten

Jn der Provinz Sachſen wurden bedacht Bitter
feld Calbe Eisleben Erfurt Graffſchaft Hohenſtein
Halberſtadt Halle Heiligenſtadt Magdeburg
Mansfelder

Kleinkinderſpeiſung durch die Quäker
Die religiöſe Geſellſchaft der Freunde Quäker beab
ſichtigt vom 1 Februar ab auch Kleinkinder d h Kin
der zwiſchen 2 und 6 Jahren an den Speifungen teil
nehmen zu laſſen Die Kinder müſſen täglich zu den
bekannten bereits beſtehenden Speiſeſtellen in den
Schulen durch geeignete Begleitperſonen gebracht wer
den Die ärztliche Auswahl dieſer Kleinkinder findet
ſtatt Mittwoch den 26 Januar im Stadigeſundheits
amt Schmeerſtraße 1 II für Bewohner der Stadt
mitte von 10 Uhr vorm des Südviertels
von 11 12 Uhr vorm des Nordviertels von

1 Uhr mittags Es wird gebeten für jedes Kind
einen Zettel mit Angabe von Vor und Zunamen
Lebensalter und Wohnung mitzubringen

Abbruch des Schulſereiks an der Luther
und Hultenſchule

Geſtern abend tagte eine zahlreich beſuchte von dem
vereinigten Elternbeirat der Luther und Huttenſchule
einberufene Elternverſammlung in der Turnhalle der
Huttenſchule Der Perſammlungsleiter Herr Hertel
eröffnete die Verſammlung mit einem Berichte über die
bisherigen Sitzungen des Elternbeirats und ging noch
mals auf die Antwort des Magiſtrats auf die ſeinerzeit
eingereichte Eingabe bezüglich der Räumung der Luther
ſchule von den Flüchtlingsfamilien ein Er teilte unter
dem allgemeinen Einverſtändnis der Elternverſamm
lung mit daß der Elternbeirat dieſe Antwort des
Magiſtrats wonach binnen 14 Tägen die Räumung der
Lutherſchule noch nicht möglich wäre als ausweichend
und ungenügend angeſehen hätte da in der diesbezüg
lichen Eingabe der Magiſtrat erſucht worden ſei einen
beſtimmten Termin zur Räumung anzugeben Deshalb
habe der Elternbeirat an der Feſtſetzung eines beſtimm
ten Räumungstermines feſtgehalten und auf dieſer
Baſis die Verhandlungen fortgeſetzt mit dem Erfolge
daß er jetzt der Verſammlung eine Antwort des Stadt
rats Fiſcher zur Kenntnis geben könne wonach ſich der
Magiſtrat entſchloſſen habe ſpäteſtens dis zum
21 März die Lutherſchule räumen und wieder
herſtellen zu laſſen Da ſo die Feſtſetzung eines be
ſtimmten Räumungs und Wiederherſtellungstermins
erreicht ſei beſchloß die Verſammlung einſtimmig vom
nächſten Donnerstag ab ihre Kinder wieder zum Unter
richt zu ſchicken Sollte jedoch bis zu dem vom Magiſtrat
angegebenen Zeitpunkte die Wiederherſtellung des
Schulbetriebes in der Lutherſchule nicht durchgeführt
werden ſo würde man durch ſämtliche Elternbeiräte
einen Generalſchulſtreik für alle Volksſchulen zu prokla
mieren ſuchen

Kennzeichnend für die Verſammlung wor daß man
ſich im Verlaufe der weiteren Diskuſſton u a noch
gegen das angeblich reaktionäre Verhalten verſchiede
ner Lehrperſonen aus Anlaß der Feier der 50 ährigen
Reichsgründung ſowie gegen die ſtattgefundenen Feiern
ſelbſt wandte ß man ferner Einſtellung der von der
Regierung empfohlenen regktionären Schulſamm
lungen Oberſchleſien uſw verlangte ſowie Ein
führung der rein weltlichen Schule ohne Religions
unterricht uſw

e
m a reſtellt eil der Kein tiune derein T durch h e

im ſtädtiſchen Wahlbureau noch nicht eingelaufen iſt
Dies wird vielfach darauf zurückzuführen ſein daß
Hauswirte oder Hausleute annehmen die durch Polizei
beamte ihnen übergebenen Karten würden von dieſen
nach Ausfüllung auch wieder abgeholt Vorgeſehen war
dies allerdings Wo es bisher aber nicht erfolgte
müſſen die Karten ſofort durch die Hauswirte
oder Hausleute im ſtädtiſchen Wahlbureau Feil
bietungsraum des ſtädtiſchen Leihamts Marienkirche 4
Eingang Hallmarkttreppe abgegeben werden
Andernfalls verlieren ſämtliche Wähler dieſer Häuſer
ihr Stimmrecht da ſie nicht in der Wahlkartei ſtehen
Wer in der Wahlkartei eingetragen iſt muß ſeine Wahl
karte von der Behörde zurückerhalten haben Darauf
müſſen alſo Wähler und Wählerinnen achten

Rentenzahlung bei der Poſt Die Zahlung der
Militärrenten und der Jnvaliden und Unfalltenten
findet an den r in der Zeit von 8 Uhrvormittags bis 2 Uhr nachmittags beim Poſtamt l
Gr Steinſtraße wie folgt ſtatt a für Militärrenten
am 28 Januar für die Nr 15 000 am 29 Januar

r die Nr 15 001 bis Schluß b für Jnvaliden und
en am 1 Februar ſür die Nr 3800 am

2 Februar für die Nr 3801 bis Schluß Auf die recht
ine Abhebung der Renten wird wiederholt hinge

eſen

Jnvalidenrenten Beihilfen für Empfänger vonRenten aus der Jnvalidenverſicherung e zahl
bar an Empfänger die keine Militärverſorgungs
gebührniſſe beziehen Jeder Jnvalidenrentenempſän

der kleine Militärverſorgungsgebührniſſe bezieht
am Zahltage eine ſchriftliche Erklärung hierüber

abzugeben Der Vordruck zu der Erklärung wird in
dieſen Tagen durch die Poſt überſandt werden Vete
ranenbeihilfen gehören nicht zu Milttärverſorgungs
gereizt Die Empfänger von Veteranenbeihilſen

ben Anſpruch auf die Beihilfe aus der Invaliden
verſicherung Die Beihilfen zu den Waiſenrenten
werden nach der Zahl der Waiſen berechnet

Die Lohnfrage im Mitteldeutſchen Bergbau
Der Schiedsſpruch der am 15 Januar für das Mittel
deutſche Bergbaurevier ergangen war bildete geſtern
Gegenſtand von Verhandlungen einer Kommiſſion die

in Halle tagte Vorher waren ſchon in einer
eihe von Bergarbeitertagungen die Beſtimmungen

dieſer Schiedsſpruches eingehend erörtert Die Stim
mung war im großen und Ppen für Annahme
des iedsſpruches Die geſtern hier tagende
Kommiſſion hat Richtlinien ausgearbeitet auf Grund
deren heute eine neue Kommiſſion von 6 Arbeitgebern
und 6 Arbeitnehmern zuſammengetreten iſt um eine
Lohntafel aufzuſetzen Damit dürfte die Lohn
bewegung im Mitteldeutſchen Bergbau in ruhige Bah
nen gelenkt ſein Die Gefahr eines Streikes für
den immer noch radikale r Elemente ein
treten ſcheint durch die beſonnene Haltung des über
wiegenden Teils der Bergarbeiterſchaft ſomit ver
mieden Ueber die von der Regierung grundſätz
lich zugeſtandene Kohlenpreiserhöhung ſchweben noch

r

i der Neuwahl zum Kaufmannsgericht am
16 Januar ſind von den Kaufleuten die nur eine
Wahlvorſchlagsliſte eingereicht hatten 960 gültige und
40 ungültige Stimmen abgegeben worden Es ſind
danach mit je 48 Stimmen 20 Herren gewählt Von
den Handlungsgehilfen ſind 22066 gültige
und 50 ungültige Stimmen abgegeben worden Von
den gültigen Stimmen entfallen auf Liſte 1 16 120 auf

r r u gk i 7 780 22 derer ng erteilun eweſen mzur ſind aus Liſte 1 8 aus Kſe 2 8 und aus Liſte 3

erren gewählt Beſchwerden gegen die Rechtsgül
eit der Wahl ſind binnen einer Ausſchlußfriſt von

einem Monat nach der Wahl bei dem Bezirksausſchuß
in Merſeburg anzubringen

Merſeburg Mühlhauſen
Salgzwedel

Gebir eis
KRaumburg Rordha a ne

Zu ven Kirchenwahlen
lungen und Serechnungen di

das ſich IEinheitsliſte um
oben und beim Wahlvorſchlag II Franckebund um
etwa 20 Stimmen nach oben verſchieben dürfte Es
erhielten bis vom Wahlvorſchlag 1 Loofs zetzt

San i i 917 Peterſilie 2583 Graefener rcher Peterſilie 2533 Graefe
Wennhak 1 959 Otto 1968 Vom Wa als

II Balaſus 5609 ader 568 Metz 568 ä g
deburg lagen durchweg Einheitsliſten vor
ganzen wurden dort bis auf eine kleine Gemeinde die
noch fehlt 8385 Stimmen abgegeben während etwa
20 000 in die Wählerliſten eingetra ſind Jn Er
urt war die J n ſtark bis zuProgent der eingetragenen hler
e Neue Straßennamen Rach Ding der

z iverwaltung wird der von der Dölauer Straße
ſtlich der Knochenmühle eigende Weg Kirſch

bergweg und die ſogenannte Birtenallee zwiſchen Tal
und Dölauer Straße Kreuzvorwerk benannt

Kartoffſelüberſluß im jahr Jn der Kar
toffelzeitung leſen wir Die verhältnismäßig reichenErträge der diesjährigen Kartoffelernte und die Tat
ſache daß wegen des frühzeitigen Eintritts des Froſt
wetters die Möglichkeit einer ausreichenden Winter
verſorgung der Bedarfsgebiete unterbunden wurde be
rechtigen zu der Annahme daß wir im kommenden
Frühjahr wahrſcheinlich mit einem reichlichen Angebot
rechnen dürſen Viele Landwirte ſind infolge des
Froſtes ſchon frühzeltig gezwungen worden große Kar
toffelvorräte einzumieten um ſie vor dem Verderben zu
bewahren Jn einzelnen Fällen mag vielleicht auch
abſichtlich aus ſpekulativen Grümden mit einem Angebot
zurückgehalten worden ſein Ob jedoch die Annahme
daß man während der Frühjahrsmonate auf erheblich
höhere Preiſe rechnen darf als während der Herbſt
mongate zur Wirklichkeit werden wird erſcheint an
geſichts der gegenwärtigen Verhältniſſe doch recht
zwaſewalt

Der Mangel an geeignetem Sommerſaatgut macht
eine verſchärfte Kontrolle ſeiner Verwendung erforder
lich Saatkartenanträge ſind deshalb zuerſt dem Ma

Kriegsbrotausſchußbureau einzureichen Die
usſtellung der Saatkarten durch den Vertrauens

mann Herrn Oekonomierat Haake erfolgt bis 1 März
Für ſpäter eingehende Anträge kann keine Gewähr für
rechtzeitige Ausſtellung übernommen werden

Die Saale iſt vollufrig und an niedrigen Stellen
etwas ausgetreten

Hanſabund Der Ausſchuß der Ortsgruppe Halle be
chloß in der letzten Sitzung eine Reihe Vorträge über aktuelle
irtſchafts und Tagesfragen zu veranſtalten er beginnt am

28 Januar mit dem Vortrage des Herrn Generaldirek or
ick welcher im Saale der Handelskammer über Jnner
eutſche Wirtſchaftepolitik ſprechen wird Der bisherige

Vorſitzende der Ortsgruppe Herr Konſul und Stadtrat
Engelcke hat ſein Amt n gelegt an feine Stelle wurde
einſtimmig Herr Generaldirek or Nord gewählt

Der Bezirksverein Südoſt der Deutſchen Demokratiſchen
Partei r in ſeiner letzten Sitzung an den iſtrund die StadtverordnetenVerſammlung eine Eingabe zu rich
ten damit der ſeit einiger Zeit geſchloſſene ar des
Rordfriedhoſes wieder Wer wird oder Schlüſſel dazu an

gt werden die GEräberJntereſſenten gegen Be
lung zu überlaſſen ſind

Goldene Hochgeſt Am Sonnabend feiert Herr Privat
mann und Kir dant F Lehmann B 5 mit ſeiner
Gemahlin das Feſt der Golbdenen H

Leitung des Herrn

e e

Bei den umfangreichen

in

See
findet deshalb Mittwoch den 26 von 3 Uhr nachitta e a ein ſtatt das viele Ueber

Vorſtellun
em Marionetten Theater an von de

iſtern Hönicke ausgeführt werden und Geowie Theateraufführungen Ein Kinderball
tung beſchließen Siehe Anzeige

Wer kennt den Toten Am 2 d iſt der
chriebene Mann von den Pul aus in

alt 1,65
dunkle

ß prungen und ertrunken 30 35 Jahre
e r eher de a gantet Wer an

Toten machen kann wird gebeten ſich bei der

Zinn 21 e r int nachmittag verunglückte45 Hirrfut e ren z eke dent e a inan einem Fernſprechdraht a
vom Sturm heruntergeriſſen war hängen blieb ehe u

d i ittwunde am ſeSt mr W nach der aönlgkrade e
Bei intreffen der Wehr ſtellte helder a grge 84 unb fugt in et geſetzt war

Verſorgung mit Lebensmitteln
Städt Verkauf in der Talamtſchule

am Mittwoch en lage der Lebensmittelſcheing
werden an die Jnhaber r Nummern 48001 bi
53 000 vormittags von 12 und 53001 bis 57
nachmittags von 6 Uhr für Kinder bis zu zwölf

Jahren ndliche von 1217 Jahren und alte
Leute von 70 Jahren an ein Paket Gerſtenmehl zu
1,10 M und für Kinder bis zu ſechs Jahren ein halbes
Pfund Weizengrieß und zwei Pakete Milchſüßſpeiſe
für zuſammen 2,05 M abgegeben Markenfrei wer
den die bereits bekannt gegebenen Artikel abgegeben

Städtiſcher Verkauf von Käſe
in der Talamtſchule am Mittwoch gegen Vorlage der
Lebensmittelſcheine an die Inhaber der Nummern65 501 bis 66 300 vormittags von 12 und 66 301 bis
67 000 nachmittags von 6 Uhr Für jede Perſon
eines Haushalts werden 115 Gramm zum Preiſe von
1 M abgegeben

Gerichtszeitung
Straftammer

Eine Spitzelgeſchichte
Der Arbeiter Ernſt Heumann der wie er vor Ge

richt erklärte die Auffaſſung hat daß jeder ehrliche
Arbeiter mit zum Mauſen geht wenn er dabei was ver
dienen kann wollte einen Motor aus der Sennewitzer
Ziegelei geſtohlen wiſſen und hatte nur noch wegen
des Abſages Bedenken Als ihm jedoch drei Wochen
ſpäter der Arbeitr Karl Jedermann dem er ſich an
vertraut erklärte den Abnehmer gefunden zu habe
ſchitt man zur Tat wozu der Arbeiter Otto Knauth
auch freundlichſt eingeladen wurde Mit dem Ab
nehmer hatte man aber ein eigenartiges Mißgeſchick
Jedermann hatte deſſen Beſorgüng in die Hände des
Mollkereigehilfen Henſel gelegt der damit wiederum
einen Konditorgehilfen betraute der Intelligenz nur
vom Hörenſagen dannte und die Karre gründlich ver
ſuhr Nach Anklopfen an verſchiedenen Türen
er ſchließlich an einen ſogenannten Polizeiſpitzel der
oſort erklärte Machen wir Als nun die Verein
arung gtroffen war alles Nähere am Abend des

1 Juli v J in einem Reſtaurant in der Reilſtraße be
ſprechen zu wollen verſtändigte der Polizeiſpitzel da
von die Polizei die dann einen Kriminalbeamten be
orderte der die Rolle des eigentlichen Käufers über
nahm Man erzählte daß der Motor nach Koblenz
ehen würde und Henſel forderte 10 000 M Jm
lüſterton räunre dann der Spitzel dem Henſel

ins Ohr der Motor müſſe nun aber unbedingt heute
beſchafft werden denn der Käufer laſſe ſich nicht hän
ſeln und mache von ſeiner Schußwafſe Gebrauch wenn
337 ihn erwa an der Naſe herumführen würde So

u

X es war inzwiſchen
n zu Fuß der Sennewi

ſchen und Knautarbeiteten hier bereits unter den Augen des Geſetzes
denn ein Kriminalbeamter war ihnen vorausgeeilt und
ſah ihrem Treiben zu und andere Beamte hatten ſich

verſteckt am Wege poſtiert um den Dieben beim Ab
transport des Motors eine Ueberraſchung zu bringen
Ein Arbeiter der ſich dem Henſel uſw angeſchloſſen

tte roch offenbar aber noch rechtzeitig Lunte als das
Hevankommen des Motors ſich verzog und da er mit

dem Anſichbringen ſchon recht trübe Erfahrungengemacht hatte ſo trollie er ab und das war ſein
Glück Denn bald darauf kamen die Diebe Heu
mann und Knauth mit dem Motor angeſahren
Jedermann half ihnen noch mit dem Gefährt über
einen Graben Dann aber ſchritt die Polizei ein
nahm die Diebe deren Helfershelfer und zum Schein
ſelbſt den Spitzel feſt doch ließ man letzteren der ſeine
Schuldigkeit geian bald wieder laufen Nun aber
wetterten geſtern in der Gerichtsverhandlung die An

ellagten R den Spitzel der ſie ſo hinein gelegt
Er te Reinſch heißen ſollte Gr Wallſtraße

wohnen dann aber klang es aus ihren Worten daß
ſie nichts wußten daß ſie nur Fühler ausſtreckten um
die Kriminalbeamten aus der Reſerve herauszulocken
denn ſchließlich rief einer der Angeklagten dem einen
Beamten zu Na dann nennen Sie doch den Ver
trauensmann Sie kennen ihn doch Aber er nannte
ihn nicht und die Angeklagten hatten ihn auch nicht
ermitteln können trotzdem ſie ſeit langem ſchon wieder
in Freiheit waren Der Spitzel iſt ſcheinbar ſpurlos
verſchwunden Das Gericht verurteilte Knauth und
Heumann trotzdem ſie noch nicht vorbeſtraft ſind zu
je 9 Monaten Gefängnis Dieſelbe Strafe traf auch

rmann wegen Begünſtigung während man Hen
el mit 8 Monaten davonkommen ließ Die Stzafe
ürfe nicht ſo wurde in der Urteilsbegründung geſagt

gering ausfallen da durch das Stehlen eines Motors
ein ganzer Betrieb ſtillgelegt werden könne

Eine unehrliche Hant
Zwei Tage erſt war der Arbeiter Paul Oehmichen

aus Halle bei dem Landwirt Städel in Zöberitz als
Geſchirrführer als er dieſem vom Futterboden mehrere
Sack Getreide ſtahl Zuin Glück kam ſeine Handlung
noch an dieſem Tage heraus ſo daß er ſofort mit
Schimpf und Schande vom Hof gejagt wurde Er iſt
ein mehrlicher Menſch der wiederholt vordeſtraft
Er will ſich in Not befunden haben iſt aber n
verheiratet Das Urteil lautete auf 6 Monate
fängnis

Vereine und Verſammlungen
Die Aufnahme von Mitteilungen unter dieſer Rubrik erfolgt

nag Veranſtgungsanzeigen und deraglnur ges W ter Stelle keine Aufnahme
e Haus und Grundbeſitzerrerein Donnerstag den 1

findet im Mars laTour eine Mitgliederverſammlung ſtatt
in welcher über das 7 hen ger enerteies und über

Brandno verſicherung ge en wird
Lehrer Dienstag 755 Uhr Hauptverſammlung in der

Talamtſchule

Theater Konzerte Vorträge
e Heinrich Schlusnus Liederabend Der berühmte Sakger

von der Berliner Staatsoper gibt Sonnabend den 29 1
im Thaliaſaal ſeinen diesſährigen halliſchen Liederabend
Karien bei Reinhold Koch

v R Landesoper hatvon der
skon des Gewan ſes ſo erfolgreich gedes e von Kiis ſofort für das d ne

ilharmc
een Haeinem

ertet

noch

ren denn Jedermann Henſel der Spitzel und der
mit der Elektriſchen nach Trotha und

achten ger e
e
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eiwas geſchehen müſſe und zwar ſofort Er nahm nötig zu wiſſen ob eine r Regieru c manLondoner Brief alſo turz entſchloſſen eines von den Projelten z mehr mehr r weniger feſt ſihe wenn man mit ige et o t e e vimen t ln e
9 tündt Mitarbeit oder minder nutzbringenden Verwendung öffentlicher Geſchaſtsvertrag abſchließen möchte der ja ohnedies derteon unſerem ſtändigen Mitarbeiter Gelder zur Hand die jetzt auch in England auf Vorrat falle wenn ſie falle Keinen Krieg führen und doch iſt d Ken licher t ehrt her e ndigunge 8

Mitte Januar fabriziert werden und verſprach den Herren umfang keine Geſchäfte machen das iſt nach Anſicht dieſer riede wie ihn A lt i e

Trübe Stimmung Die Atmoſphäre iſt mit Miß reiche s beim Bau neuer Straßen im Leute unprattiſch oder unengliſch nun teine fremde a z anders al
trauen und Unzufriedenheit geladen Ziemlich hoff Oſten Londons Sie ſollten ſich nur ſogleich in das Auch ſonſt ſucht Lloyd bt doch mit Worten nt warten dunungsvoll hatte das Jahr 1920 begonnen h Preiſe Bureau des Grafſchafisrates bemühen dort werde rund um Deutſchland von de deſſen Werän u hier wollen bis er u nen reret dutciehen kann t erf

ja aber auch gutes Geſchäft Steigende Export ihnen das Nähere mitgeteilt werden Der Londoner ernſthaft nur ein paar oppoſitionelle Liberale und Ar demfallende Arbeitsloſenziffern allgemeine Kaufluſt Grafſchaftsrat hatte von dem ganzen Straßenbauplane beiterparteiler ſprechen in Mittel und Oſteuropa Wenn das Publikum c aeister muß blick wer
draußen und drinnen Old England ſchien wieder ins dis zu dieſer Stunde kein Siterbenswörtchen gehört eine ganze Menge von Märkten auf denen man es mit beſonders ſcheelen en auf die üppige FühGeleiſe zu kommen Lloyd George ließ ihm telephoniſch ſagen daß die Ar einiges vom Ueberfluß der engliſchen Magazine ab rung des öffentlichen Landes Daher iſt die Ver

Aber das Jahr hat nicht gehalten was es ver beitsloſen gleich kommen würden daß er ihnen die ſetzen könnte Regierungskredite für den Handel mit wer De ucht der Regierung das Ge SPrach und der Blick ins Freie verheißt vorläufig n r zugeſagt hart und 33 c den intereſſanten neuen und alten Ländern ſtehen ſeit ſpräch des Nach den Voran le e weinichts Gutes Politiſch wirtſchaftlich ſozial überall non et o r ich er un t un ſte des längerer Zeit zur Verfügung Aber der britiſche Kauf Jldienſt Millionen Pfund koſten Ver ma
Fragezeichen berall Verſchärfungen nirgends Lö W u et zu La acht glich ſte z a V mann macht e wenig Gebrauch von ihnen Der re der Nationalſchuld Sinne Arie u n Abe
ſungen iſt das der Lohn für den Sieg Oder iſt es aus d v en z an r zum d i ſtet Kredit hilft ihnen nichts wenn am Ende die Zahlung Flotte 230 Millionen Die militä riſchnavaliſtiſche Auewie die Nation in ihrem Weihnachtsartikel ſchrieb h 4 orau ſurgen ſeh o er u t en der Käufer ausbleibt und das iſt leider ziemlich häu Ausgaben werden aber in Wahrheit beträchtlich en in
die Strafe dafür daß fechs Jahre lang in Europa und u ine in Ber ung ebt hat W en fig geſchehen Nun debattiert man eifrig a und her ſein In einigen Zivklreſſorts die ihre Spezialaufin England ſelbſt kein chriſtliches Wort geſprochen und r e ich der re Siriéteit b van wie dieſer Handel mit den Zahlungsunfähigen be gaben für ungemein wichtig halten wird ziemlich ver von
keine chriſtliche Tat vollbracht wurde ſchlüſſe ſich Herr Koth und Herr Wermuth von lebt werden könnte Aber es gibt nur ein Mittel antwortungslos gewirtſchaſtet hier ſcheint der Pre wie

rabiaten Arbeitsloſen zwingen ließen daß die Regierung nicht nur den Kredit hergibt ſon mierminiſter jetzt abbauen zu wollen Ganz ſchwierig d
Der ti v 1 Nein Old England iſt noch nicht wieder im dern auch das Riſiko übernimmt Und das erfordert iſt die Frage des Flottenetats Man hat ausgerechnet en

ment n rer e h e en n Geleiſe immerhin einige berten s daß die britiſche Flotte 1924 viel ſchwächer als die eramerikani und ni rker als die japanidie Unternehmer ſie ſitzen auf viel zu teuren Lager Man findet Lloyd Georges Arbeitsloſenpolitik ſehr Da die ruſſiſche Delegation ſich ziemlich lange in wird e lneteeh en andz r dod
vorräten verlieren Armen müſſen ſich wie Mac gedankenarm Geldunterſtützung die natürlich nicht England aufgehalten hat gibt es jetzt natürlich auch t a zu verhüten Alſo Verluſt der engKenna neulich erzählte das Geld zum Steuerzahlen reicht Notſtandsarbeiten die noch weniger reichen engliſche elſchewiſen Aber ihre Zahl iſt chen Seehertſchaftt Einige Spezialiſten fröt
bei den Banken borgen Die Bankrotte ſind zahlreich und Streckung der Arbeitsz eit alſo teuere unwirt klein und ihre politiſche Sedeutung liegt lediglich ein die Rechnung an weil ſie dem Schlachtſchiffe wirAber mit all dem wird die Entwicklung fertig ohne ſchaftlichere Produktion Die Abbeitervertretungen darin daß ſie wie anderwärts als Popanz für konſer g5 e entſcheidenden Wert mehr zuſprechen und mei San

daß darum das Staats n Geſellſchaftsgefüge wankt wollen mit dem Unterſuchungsausſchuſſe der Regie vativ ſcharfmacheriſche Wünſche dienen Bemerkens nen da h anze maritime Jutuſt dem Unterſee
Die Arbeitsloſenfrage iſt weniger harmlos Die Leute rung über die Frage gar nicht diskutieren es komme werter als ihr doch recht ungefährliches Lärmen iſt die booi re Sie meiſten en kein Mittel gegen das i
haben aus der ſchönen Kriegszeit eine gewiſſe Gewalt ja doch nichts dabei heraus Die Löfung des Pro Tatſache daß die Arbeiterpartei zurückgeht ſtatt vor amerikaniſche Uebergewicht Der einzige n
ſamkeit der Allüren beibehalten ſie beſetzen öffentliche Hlems iſt nicht Almoſen und unproduktive Mitſchlep wärts zu kommen Jhre geiſtige Unfruchtbarkeit hat Ausweg ſcheint auf die Dauer eine Politik die durch So
Gebäude und ſtatten den Miniſterien in Towning perei ſondern meh Arbeitsgelegenheit durch mehr namentlich die intellektuellen Mitläufer enteäuſcht ſtatt Anpaſſung jeden gkaleen Konflikt mit Amerika ver
Street des öſteren Beſuche ab bei denen ſie ſich nicht Abſatz Oh der Premierminiſter ſucht auch Abſatz ſchöpferiſcher Jdeen ſah man endloſe Lohnbewegung n meidet und derſelben Linie die Förderung werimmer ganz gentlemantike venehmen Man wird hier für die britiſche Jnduſtrie Der Text des Abkommens die ſich al mahlich totlaufen Liegen hier Chancen für des zroßangeiſach iſſchen Gedankens Aber der alte Sin
jetzt manchmal ganz ſonderbar an deutſche Verhält init den Sowjets iſt fertig ihr geſtohlenes Gold ſoll einen verjüngten Liberalismus Nanche glauben es politiſche Willensträger London wird ſich nicht ſo hab
niſſe und Ereigniſſe erinnert Kam da kürzlich eine gutes Zahlmittel ſein und nicht mehr von irgendeinem m leicht dem neuen Machtzentrum Waſhington unterord ſichArbeitsloſendeputation zu Lloyd George ins Bureau Berechtigten mit Hilſe engliſcher Gerichte beſchlag Aus Jrland nichts Neues Offizielle Verſöh nen Muß es vorläufig wohl auch noch nicht weil der nund erklärte daß ſchleunigſt etwas geſchehen müſſe nahmt werden können Es gibt Leute die ſich vom nungsreden dazu als Begleitmuſik neue Gewalttaten junge Rieſe dte fite ch erſt allmählich in der Welt r
Jhr Hauptargument war ein Haufen von Arbeits Außenhandel zunächſt nicht viel verſprechen und die der Blacks and Tans nern ſind politik vorwärts taſtet Tradition und Geſchick werden
loſen der ſie begleitet hatte und draußen vor den Fen überdies meinen daß dies Ergebnis längſt hätte er geſcheitert denn die Regierung will vom Homerule Downing Street wahrſcheinlich noch eine Zeit lang
ſtern ziemlich üblen Spektakel machte Lloyd George reicht werden können wenn man es überhaupt er gef ausgehen und dazu iſt kein Jre bereit De erſetzen was es an materieller Macht einbüßt e
erkannte dies Argument an und begriff daß wirklich reichen wollte Sie meinen es ſei nicht era der Präſident der Jrenrepublik iſt aus Harry Stein

e r r r meine nS e in e2 e u z eiandgh e n ze Am 22 Januar entschlief nach kurzer Krankheit der Vor her 1 Oh o c 6 e el

t S v dNach ku eh ten ca sitzende unseres Aufsichtsrats Herr rur Damen non
Jerr ß l 9 ohke Kommerzienrat in guter Ausführung in unserer Zentrale München eingetroffen

e Alfred Bergmann zogen er 8Halle a den 24 Januar 1921 bedeutend höher 170 50 baehm Auftrage der hieſigen oſtmärkiſchen in Bern traßerer ſeine Seminargenoſſen uscn
Anders jetzt Harkim eben vollendeten 70 Lebensjahre Vir beklagen in dem 128 50SuekerDie Beerdigung findet Mittwoch nach Heim n n den Verlust des Mitbegründers unserer Ge sofort fürſttag i n d a in Tel r t Fnial Verkauf8 e Woſes h gert der Favelle vo ort gollgehe t a 25 v oraussicht und aus Ammenderfehaue a n a e T a erts e m fur
z gezeichneter Sachkenntnis das inslebentreten unserer Gesell e e 8 h h pt w daunschaft bewerkstelligte Er hat sich in dieser langen Reihe C u aus U H INachruf

Geſtern nachmittag verſchied nach kur
zem ankenlager unſer lieber Kollege
der Lehrer Herr

von Jahren mit unermüdlicher Hingebung und Treue dem
Wachstum u der Förderung unseres Unternehmens gewidmet
Wir wie alle diejenigen die unserem Unternehmen zugehören

Grosse Ulrichstrasse 383
i m erinsa Ida J nis sind ihm zu dauernder Dankbarkeit weit über das Grab hinaus WVohnungstan ch Woh 9

anr Dowara Je e r verpflichtet und beklagen aufrichtig sein Hinscheiden tr472 an r adt Halle g chateinn

e n r
tung und Liebe i erhen ſodaß wir en r R bote bares

nung u treue e örerft Der Aufsichterat undder Arie 4 geſucht e
J Jungere ch t lafſtelleh l e n in daue zu imniden beſagte iſt e nv e r Vis gebote n 281ſcwule r S Ludwig Wuch r Die uerttgbl Zimmere graum t neben Herrn

chellenberger Langestr
Suche mönl Zim

30 60 am evtl mit mögena S en yoiſteg h

für 1 Pferd per ſofort zu mieten geſucht Offert n beſſerer Fam allein

Am 23 Jannar verschied nach kurzem Leiden mein getreuer Arharbeter
der Kesselheiz er

Emil Schmidt
aus Müllerdorf

e ä nRichard wenn
gen wir allen Verwandten unda e ne er enet

Am Montag den 24 Januar mittags
1I2 Uhr verschied sanft nach kurzem
schwerem Leiden meine innigstgeliebte
Praw mein herzliob Mütterlein Pension
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Bennstedt Halle Saaleden 25 Januer 1921 Wielandstr 265
Dio Beerdigung findet Donnerstag Weg Uhr

nachmittags statt

mit etwas Rebengelaß zu mieten

mit ansehließend
Lager Raum

wut nie 31
sofort od Später
zu mist gesnent

n unts r d Pianieh an
r r

m

ma de t e
Leipzigerſtraße 1Verwandten und Freunden zur Naob

dass unsere lebe Schwester und
früulemn Clara Heinicke

53 Jahre alt nach kurzer Krauykhelt
gestern nachmittag oteltoh und uner
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Deren 25 Januar ro21
Der Der ans vom Deich

Roman von Guſtav Finke Bülter5 Aenters verb Fortſesung o
Jſt dir der Beifall noch nicht genug

aber von dir von dir Jch ſollte meinen
u mich mit einer beſcheidenen r r

Wir Künſtler mußt du wiſſen geizen nach
dem Lob des Augenblicks weil keiner an uns denkt
wenn wir nicht mehr ſind

Charlotta, ſagte darauf der Hans und ſeineStimme zitterte ich ſag zum Käfer nicht Danke ſchön
weil er ein goldenes Kleid angezogen hat und ich
mach dem lieben Gott kein Kompliment wenn er am
Abend e Wolken ſo prächtig anmalt daß einew die

übergehen Mam dankt ihw bloß ſo ganz ſtil
in ſeinem HerzenHans du echter Junge das war eben dumm
von mir vergiß es ſchnell Du biſt ja kein Menſchi die anderen Sie war hochgeſprungen und Ueß
den weißen Mantel fallen Sie eilte zu ihm

Hans hielt ſie ſeſt Du biſt zu gut für e
er leiſe und du biſt viel zu ſchön für mich

doch man ein Fiſcher
Du biſt doch man ein Ffſcher echote Charlottafröhlich geweſen Du dummer lieber Kerl Nun

wirſt du bald ein Künſtler ſein ein ſti
Sänger von dem die Leute reden und den e
werden über den grünen Klee Du gib acht mein
Ruhm iſt dann wie Luna in der Nacht und du biſt die

Sonne Und neidiſch werde ich auf dich r
Hans nickte ernſthaft Jch willwerden und die Menſchen ſollen froh ſein e meinem

Singen Heute abend Charlotta bei deinem Spiel
hat ich erſt gefühlt was das mit dem Künſtler auf
ſich hat Gewußt hab da als wär s m
Zum ſofortig en r Antrite

I vihn hat
J

ans der v

un r Rbewer

Carl Niestra
Eiſenwaren en aros Rudolf Ha

Sdwedeneter on ſah

nniere un iel t ernur äſte Eatiehaun unin Galdante a
Hammerwers Gebr inſche E m b h

mee
Alle t an eingen eriees en v ann zu r ben

ebote mit rechs n gieene tion Heinr

Elektro Ingenieur
VBuchhatterin

S e eſten

eider Rud 33

J Halliſche Nachrichten
angezaubert daß man nicht nur Ten Mund auftun

muß und den Lauſchern die gelernten Noten zu hören
geben nein es iſt ja nicht Schein da oben es iſt
alles wahr Was du ſingſt und was die anderen
ſingen das lebt doch bei jedem Menſchen in der Bruſt
manch einer weiß es bloß nicht und manch einer kann
es nicht in Worte bringen Aber leben wird s in
einem jeden Und ich will einer werden der s den
Leuten ſagt ein Künſtler will ich werden Schon dir

zu lieb Charlottaw S recht Hans ſo ſo recht Siehſt du das war es
was ich immer an dir vermißte Du bliebſt ſo teil
nahmslos ſelbſt bei den innigſten Stellen ſo als ob
dir alles furchtbar egal wäre Ohne jeglichen Ehrceiz
erſchienſt du mir und darum fürchtete ich daß daran
dein Aufſtieg zu dem Gipfel unſerer Kunſt ſcheitern
würde Nun iſt es gut Hans Das Herz und die
Kehle müſſen einig ſein wie Brautleute

Kopf weil der Verſtand nicht Herr ſein tann über das
HerzS wie Wir ſind betleibe keine Gefühlsathleten

Hans wir hängen den Künſtler ſonach er ſeine
Pflicht getan an den Schnürboden mitſamt den
Sofitten oder bringen ihn zum Requiſiteur mit an
deren Requiſiten Was willſt duk Wir Bühnen
künſtler leben zwei Leben ein alltägliches dutzend
menſchenhaftes hier und ein lichtumfloſſenes oben
Dort verkörpere ich die Phantaſiegeſchöpfe unſerer
Beſten dort bin ich das fleiſchagewordene Traumbild
eines Starken im Geiſt Jn jenem Leben liebe ich und
beètrüge ich als Carmen opfere mich als Fidelio bitte
als Elſa Hier unten aber bin ich Charlotta Delius
ein bißchen keck ein bißchen vergnügungsſüchtig
und ein bißchen ſehr viel in einen großen dummen
Jungen verliebt

fuhrWie wir ja Jn überquellender gärtlichteit
ſtrich er ihr goldſchimmerndes Haar vom Ohr

Ueber Föhrungens Sand ſpülten die Fluten des
Vergeſſens

Ein langes Schweigen brach Charlotta Sie küßte
ihn aus ihren Augen aber lugte der Schalk als ſie
flüſterte

Wenn du heim wilſſt in dein Neſt da oben
halie dich nicht

Sprich nicht davon
Wen der Theaterteufel einmal beim Wickel hat

den läßt er nicht mehr los
Frohgemut ſchaute Hans ihr zu Pon ungefähr

flog ihm der Gedanke wieder an wie raſch Charlotta
ihre Leiden auf der Bühne verſchmerze

Er ſagte ſinnend Man nur daß ſo bald die
Augen trocken werden und die Sprache wie vorher
wird und daß man gleich wieder der alte ſein kann

Jw Ernſt, Charlotta fort es ſtände
jammervoll um uns und ein kurzes Leben würde uns

obendrein beſchieden ſein nähmen wir die unter
ſchiedlichſter Regungen aus dem einen Daſein mit
hinöber in das andere Es gibt zwar Beiſpiele daß
ſich ſtark verinnerlichte Naturen nicht freimachen
konnten daß ſie ſich nicht in den Alltag fanden Aber
ſie ſind bald geſtorben Sie begann langſam ihr
ſeidenes Schultertuch zu löſen währenddem ſagte ſie
im leichteren Tonfall

Ein andermal reden wir ausführlicher darüber
gelt Jetzt Hans jetzt mußt du mich verlaſſen
Jch werde ſonſt mit dem Umkleiden nicht fertig und
der Beleuchter dreht mir das Licht vor der Naſe aus
Eine halbe Stunde nach der Vorſtellung müſſen die
Garderoben frei ſein

Hans ſah ſie betroffen an Nach Hauſe ſoll ich
fragte er wie ein Kind das man frühzeitig ins Bettſchickt Jch wollte dich heimgeleiten und unterwegs

nach ſo ſchwerer Pein Mir will das nicht in den wollten wir dachte i

Aber ihr Fräuleins vom Theater ſeid wohl alleſ

Nr 20 Seite 7
Nein nein deure nicht Du kannſt dir denten v

abgeſpannt ich nach ſolcher Partie ſein muß d
nehme mir einen Wagen ja ich ſchickte ſchon d
nach Es war plötzlich eine große Unruhe über
gekommen nervös neſtelte ſie am Haar ordnete ih
Schminknäpfchen und nahm dann die auf dem r
liegende Uhr zur Hand Noch zehn Minuten
i drängte ſie und warte draußen nicht ar
m

Der Abend iſt ſo wunderſchön
Beſter tu mir den Gefallen

Hans erhob ſich langſam Er reichte dem ſchöner
Mädchen die Hand und ſagte mit feinem Lächeln

Brav iſt es nicht von dir Charlotta daß du deinen
Schatz befiehlſt er ſoll die Tür von draußen zukl

ein wenig mall ich meine er ſtockte ihr ſeid wie

das Wetter bei Mondwechſel

Dann ging er r
I

Fortan lernte und übte der Hans vom Deich mit
verdoppeltem Eifer Der kleine Meiſter lobte ihn der
Regiſſeur der Herr Schliffbeibringer war mit ihm
zufrieden Viel leichter fiel dem friſchen Jünger das
Lerner ſeit jene Carmenabend denn der Ehrgeiz
war wachgeworden und das Beſtreben es den anderen
gleichtun ſie überflügeln zu wollen Er wußte nun
daß es Flachland gab in der Kunſt Hügel und
himmelanſtrebende Berge Und auf den höchſten wollte
er ſteigen Wenn der Hans vor dem Spiegel ſtand
n ſeine Alfanzereien ausführte bis vor kurzem
annte er dieſe Bewegungen ſo merkte er nachſerade wie ſehr der Bühnenmenſch das geſungene

oder geſprochene Wort mit ſchöner Geſte verdeutlichen
vertiefen konnte

Es muß alles von innen kommen mein lieser
Herr Hans vom Deich, hatte Profeſſor Wietſeld ge
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ſagt alles aus dem derzen Sonſt wären wir nichts
mehr als Fuppenſpjeler

Vom Schulen und Glätten des Materials war ſern
Lehrer zur Modulation und zum Textſingen über
gegangen Jetzt hatte er ihm ein ſchon arg mit
genommenes blaugedeckeltes Buch eingehändigt auf
dem ein Dutzend halbverwiſchter Namen ſtanden und
deſſen Titel lautete Lohengrin Was ſoll es für
einen Zweck haben, ſprach der Profeſſor dabei wenn
ich Sie in einer kleinen Partie herausſtelle Wir
wollen aufs Gunze gehen Und wir haben ja Zeit
Aber ochſen heißt es Herr Hans ochſen daß die
Schwarte knackt Wenn Sie mich blamieren drehe ich fri
Jhnen das Genick umWas ſich allerdings ein wenig ſeltſam vom Herrn
Hoftkapellmeiſter ausnehmen dürfte dachte lächelnd der

lſo Bedrohte und ging das ſchäbige Buch unterm
Arm nach Hauſe Er meinte ein jeder müſſe ihm auf
der Straße ſeine hehre Miſſion anmerken und ſelig
trug er an dieſem Taxe die tauſend Pläne und Vor
ſätze die Treppe hinauf in ſeine Wohnung

Jm Theater fühlte er ſich bald heimſicher klarer
blickte er in das Werden eines Kunſtwerkes daz Un
behagliche Geheimnisvolle wich dem Wiſſen wie not
wendig dieſe gründlichen ereitungen ohne Gold
flitter ſeien Selten verſäumte er eine Vorſtellu
und auch hier ahnte er allmählich den Zuſammenhang
zwiſchen Schein und Wirklichkeit ſpürte die Wechſel
wirkung zwiſchen Bühne und Hörer Er lebte ſich
hinein in die Werke der am Geiſte reichſten Völker
entdeckte daß ſie nicht nur Zerſtreuung bieten und ein
Luftempfinden ſchaffen wollten vielmehr wurde ihm
inne daß ſie eine Welt im Kleinen ſchufen die Zeit
darin ſpazieren ſch ckten und alle Jahrhunderte aus
Menſchen und Schickſalsmund ihr Urteil künden
ließen Er wußte Mit der Kraft und Fülle ihrer Ge
danken bauen die Dichter eine ſchillernde Brücke von
der wirklichen Welt zu der die ſcheint
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Und dann begann der Hans vom Deich wärmer

werdend Fragen an ſeine künftigen Kollegen zu
richten Sie wurden artig und wie ihm dünkte
Z Zuvortkommenheit beantwortet Mancher

e Stimmbegabten auf Ränke und
hinzuweiſen ihm zu verraten daß an dervie nicht alles Gold ſei was glänze

bei hatte Hans ſtill vor ſich hingelächelt
Hören Sie, wurde ihm einſt geſagt Sie bleiben

natürlich nicht lange an dieſem dramatiſchen Zucht
haus kleben Jhnen mit Jhrem brillanten Material

ja Berlin offen Laſſen Sie ſich nicht mit lang
gen Verträgen übers Ohr hauen Verſtehen Sieh Seren noch bekannter wir zwei und wenn Sie

dann ſpäter in der Wolle ſien denken Sie mal an

Das wollte er wohl tun ſagte aufrichtig Hans und
bedankte ſich ſchön für das Vertrauen

Dem jeweiligen Sprecher ſchien das Wohl des
Neuen beſonders am Herzen zu liegen und der

lange Junge freute ſich über dieſe Teilnahme Nur
einer war der dem Hans keine Liebkofung an
getan hatte aber gerade der gefiel ihm am allerbeſten Vielleicht war es daß er in dem ernſten

ſchweigſamen Menſchen das Abbild ſeines eigenen
Jchs erblickte denn er ſprach ſelten ein Wort als
wenn es im Buche ſtand Zu dem Jnſichgekehrten
r er ſich hingezogen obgleich jener nach dem Ur

der Künſtlerinnen häßlich war und dazu Spitzben feinangezogene Strolche ſpielte Freilich
ſpielte er ſie ganz wunderlich ſo daß man kein biß
chen böſe auf ihn oder auf die von ihm Dargeſtellten
ſein konnte wie es bei ſoviel Schuftigkeit eigentlich
hätte ſein müſſen Nur ein tieſes Mitleiden für den
Unglücklichen wurde rege im Hans Und darum über
trug er ſeine Neigung vom Künſtler zum Menſchen

Zu Charlotta ſprach er einmal davon als ſie im
vornehmſten Kaffeehaus der Reſidenz ſaßen Hans

en erm guf einfache und swarsame Welse

dis altheöwährte

ünder

e I g 50
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e u werten Manier den
De ha Lon Lweriens

Er hat ein gutes Geſicht

lachen

Was ſoll s mich kümmern ich halte ihn für einen
Schleicher Leute die nicht luſtig ſein können
fallen mir einmal nicht Uebrigens glaube ja nichtdaß wir ſogenanntes Künſtlervölkchen ein Herz n

eine Seele ſind Da täuſchte dich deine Unſchuld Jch
ſage dir nirgends platzen die Leidenſchaften ärgeraufeinander als gerade hinter den Kuſiſſen Hier v

der eine des andern Teufel Natürlich gibt es Aus
nahmen aber dieſe Braven beſitzen entweder keinen
Ehrgeiz oder ſie gaben aus anderen Gründen den
Wettlauf um die Gunſt der Kritik und des Publikums
auf Aber der Kampf iſt juſt das ſchönſte für mich
wenigſtens man verſauert nicht und wird immer
aufs neue ançeſpornt den Neid und die Mißgunſt
der lieben Kollegen wachzuurfen Du ſchauſt mich an
mein Beſter tja das iſt mal ſo Auch in der bürger
lichen Welt heften ſich jene lieblichen Eigenſchaften an
die Ferſen der Erfolgreichen nur nicht ſo brutal Mir
ſoll mal etwas paſſieren daß 8 indisponiert bin oder
ohne Stimmung da kannſt du Dinge erleben Sie
fallen über mich her drücken hämiſch ihr Vedauern
aus fragen mit innigſterTeilnahme Wie ſteh s um
Jhren Hals Liebſte Am ehrlichſten tun natürlich
ſolche denen man im Wege ſteht und die nur darauf
warten daß die Kritik vom Ausgeſungenſein ſpricht
Sie möchten ſelbſt den Thron einnehmen So
tuſcheln und ziſcheln ſie und warten mit Spannung
auf den nächſten Abend

Davon erzählteſt du auf Föhringen nichts
Warum ſollte ich dich ſcheu machen Es iſt ein

J Ohne Fleisch och kräftig Suppon und sekmackhafte Gemüse

MAGG Würze
ehe t

rief

bunwihwentäl 10

T

c u w un oon Wid wohl das Lahen gende vergangen

mag ich ſchon eWas du kämpfen nennſt mit den Fäuſten und

dem wobei es Tote und gibtNein Hier fechtet man mit den en St zu
allererſt freilich mit nen dann mit
Lächeln und Spott Hohn und

gleichen Waffen en mußt
wie bald du Geſchmack daran ſindeſt

HMit dem müßte das zugehen
Warte ab Du wirſt einmal ein Kribbeln in den

Fingerſpitzen merken wirſt dann ganz ſtill und heim
2 dein Rüſtzeug führen keiner ſieht es ahnt es

bis du plötzlich zum Streich ausholſt und deinFeind am Boden liegt Ein Triumph ſage ich dir iſt

das Verſpürteſt du ihn je
Da lächelte der Hans vom 273

Charlotta hatte unbewußt einen Rebel
Urplötzlich inmitten ſchwatzender Menſchen war
Föhrungen vor dem Geiſte des einſtigen Fiſchers auf
getaucht Nur eingelullt war das Gedenken an die

Heimat geweſen vom Brauſen der neuen Welt in der
Sinne Tiefen gejagt Jetzt gedachte der Hans ſeiner
fernen Jnſel im Nordmeere gedachte eines Herbſt
tages wo ein ſchweres Ringen ſpielte Miſchen zweier
Weſen Kraft und Mut und Ausdauer Deshalb
lächelte er verſonnen und ſagte

unserSſt attunt an nam rn zu Reparaturenh u ſerer h woe hein in imike
E

ea
h

Fortſetzung folgt
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Handwerk Jnduſtrie Technik
und nennen c a emit eiſige Bahn wen Ein Kanal hat die dergfiskallſche Verr zu Keuntirchen aund Kanal oder Bahn n e en ein Güter Zementgewinnung aus Aſche der Saar Verſuche durchgeführt dte in der Bey
ver Mehe cechnent zug erwa 1000 Tonnen beide Ziffern tönnen erhöht T Eine bedeutſame und ausſichtoreiche Erſin ſchrift für das Berg Hütten und Salinen weſenihm leiden zurzeit in Deutſchland am werden Jener darf ſich mit R auf das Kanal iſt bor kurzem dem Leiter des Zemenlaborgorium eichiei wird Die des Stauves pielt eine
wigs Wir ſache r während des Krie 3 das fe ende bett höchſten s mit Geſchwindigkeit von 6 Kilo am Ver urd Matertalprü nasamt der Tech Rolle Wenn im Kubtkmeter Luft 72 Gramm
vo Die ar Mittellandkanals unſet Transporinöte Seter in der Stunde bewegen ſtand der niſchen ſchule in Dresden Dr Jng Heinrich Luft verſtauvt waren ſo vermochte eine elektriſche Bogen

n Stück ihe der Zußammenbruch der Eifen rege voneinander iſt durch die Schleuſen be ſchih gelungen gämlich die tzeugung von Portlagd lampe bereits eine Zündung hervorzuruſen bei ein
mit e Folgeerſſhernun dazu dingt Die Eiſenbahn kann ohne weiteres mit der zjement und einet Anzahl hodrautiſcher Bindemnei Vetroleumiampe mudien es ſchon 80 Gramm ſei
en Stimmung ſut andere Lertebreent mochen zehnfachen Geſchwindigkeit fahren und dann fährt ſie Ius Brauntohlenaſche Dieſer Abſallſioff bleibt dei der Miſchung der Luft mit drennbaren Gaſen ſelbſt in

führt ſonen n Poft ſoll es der S r ſei 79 langſam und ſparſam Für den Mittellandkanal Verbrennung von Braunkohle in normalen Keſſel ringen Mengen z B Leuchtgas erhöht die ExploſiondIür ren Panbpen er re er t ei Tag und Nachtberrieb die jährliche Leiſtungs feuerungen ſowie bei der Vergaſung in Generatoren gefahr dedentend Die gefährliche r r
den für Je hlänſe der S e ſchräm wir uns ähigkeir auf 16 Millionen Tonnen geſchät während zurück und wird in vielen Induſtriesweigen als höchſt deträgt etwa 425 Grad Dieſe wird von allen offen
im ſtraße e en eine Gütereiſenbahn glatt 50 Millionen befördern kann 2 empfunden da ſeine Fortſchaffung cecht koſt Flammen erreicht aber ſelbſt Schmiedeeiſen in dun ne
es heute r gweifel daß der Kanal eine oße Rolle in Was die Beförderungskoſten anlangt ſo iſt der Kohlen e iſt oder aber ſeine Ablagerung einen großen otglut genſigt ſogar bei heißlaußf hen Maſchinen
ein Vim der Völler geſpielt dar Bis zur verbrauch der Lokomotive bei gleicher Leiſtung geringer Raum in Anſpruch nimmt Die Brautttoblenaſhe 13 tellen tritt dieſe Temperatur auf

der h war dae n die dilli r als der eines Kanalſchleppers Nach Angabe der Eiſen eigentlicher Tonſtoff enthält die Grundbeſiandtelle für
n Den e ige Vertehrsſrabe Als ver t n Reni7 n t n 43 T dige eng r Sei ind uw es Sicherung von San Winmn

i n der e au a einerſeits wieder d ment neuer Zeit ſind an Stelle voner r re e Kilometer ein Kanalſchlepper nach Angabe einer herſtellung erforderlich iſt Enthält Wialtehit und deecieget nen Maße elektriſche Wverbinden wollte obwohl zwiſchen beicht eine r Fonalſchleppſchiffabrtsgeſellſchaft mit 100 Kilogramm ſche keinen Kalk ſo kann ſie immer noch als wertwollcs liſſen zur Anwendung gelangt die gegenüber deivar v t r e Kohle 1800 Tonnen nur 2 Kilometer oder umgerechnet Streckungsmittel für Portlandzement dienen Dem älteren Erwärmungsmitteln mannigfache Vorteil
uf n der Erlaubnis wurde ſogar v Erfolg von den 1000 Tonnen etwa 35 Kilometer Schließlich iſt noch genannten Forſcher war es auch möglich aus einer bieten Leider ſind während des Krieges unter Anwendie teilung Wwerkehr intereſſiereten Kreiſen hinteririeben bedenken daß die meiſten Schiffslaſten erſt mit der Brailohiengige einen Weißkalk von aſſer dung von Erſatzſtofſen eine Anzahl ſolcher Kiſſen her
der Wo de ſegte ſchließlich der Schiene weit Bahn an den Kanal herangebracht werden wenn es feſtigkeit zu gewinnen Wichtig für die Möglichkeit der geſtellt und in den Handel gebracht worden die z
ner die GBerechnungen er n daß er biger und 20 nur kurze Strecken ſind und dann wieder mit der Zementgewinnung aus Aſche iſt ferner deren G halt Brüchen in den ſeinen Drahtleitungen im Jnneri

Ieſtun ger ſei das heute anders gFp prdenf Bahn an die eigentliche Verwendungsſtelle das heißt an Schwefel Betrag dieſer mehr als nur einige führen Jn einigen Fällen ſind dann Verſfengungei
ſt ſt ſollte man es me wenn man die Dutende ja der Schiffsvertehr erfordert im allgemeinen mehr Um Prozent ſo muß er ausgeſchieden werden da Sahwefel und leichte Verbrennungen eingetreten wenn auch vo
ier g3 von Ka roſekten betrachtet die gegen ladung was nicht nur zuſätzliche Koſten verurſacht ſon in Zementen für baugewerbliche Zwecke äußerſt einem wirtlichen Unglücksfall nichts bekannt geworde
alb rn e der Oeffentlichkeit erörtert wir dern auch den Wert der Ladungen beeinträchtigt So ſchädlich wirken Mit Hilfe eines beſonderen von ihm iſt Jn lehter Zeit ſind aun um übermäßlgen Ey

Alles ſieht das Heil im Anſchluß an eine Waſſerſtra bt Helm z B die Verluſte für Kols die dadurch ent erſonnenen und patentrechtlich h erſahrens wärmungen vorzubeugen beſondere Thermoſicherungei
wie man noch vor einem Jahrzehnt das Heil im e tehen auf 10 bis 12 Prozent an Das ſind alles nur g es Dr Luftſchitz aus einer unkohlenaſche gebaut worden die dei einem Anſteigen der Temperg
ſchluß an eine Eifenbahn Vielleicht wird einmal Andeutungen keine Berechnungen letztere müſſen von W Progent elſäureanhydrid enthielt dieſem tur über 75 bis 80 Grad die Stromzufuhr automatiſq

t tommen wo wir wieder allein auf die Waſſer Fall zu Fall angeſtellt werden Daß ſie aber angeſtellt en bis auf einen geringen Reſt zu entfeenen unterbrechen Es wäre zu wünſ daß dieſe Sichee angewieſen ſind weil die Kohlen und Eiſen werden ſorgßältig und unparteiiſch daran hat das ſomit einen Portlandzement mit nur etwa rungen auch einzeln in den Handel men und zwar ſ
et erſchöpft ſind vielleicht aber das iſt mich die Lanze deutſche Volk ein Intereſſe und darauf mit hin I Prozent Schwefelverbindungen herzuſtellen Bei geſtaltet daß ſie in jedem einſchlägigen Geſchäft
Frage des Tages zuwirken iſt der Zweck dieſer Zeilen die ſich weder für der heutigen Knappheit und Verteuerung der Bauſtoffe in ältere Fabrikate raſch eingefeßt werden können v

e e e e e en e n e e e e neteu nu r r ſolenner ten 8 Hartmann verſprechender e ans der Rot nſeres Bau Brennſtiſte für Jnſchriften in Stahl
analbau unſerem 9 gewerbes und Wohnungsmangels T Bekannt iſt die Methode mit glühenden Stib ötigen Millian g e See n S u Das leichteſte Holz e X r ded r e deuns gerade in der rtigen Zeit um keinen Preis ſen in dex Umſchau Wochenſch rig W Allerleti ne vielgelbte Liebhaderarbeit beruhte auf dieſem Vervon unklaren Gefühlen beſtimmen laſſen wir müſſen Wir leſen fahren Jntereſſant iſt die Nachricht daß man dieſelberechnen rechnen und immer wieder rechnen Das aber die Fortſchritte in Wiſſenſchaft und Technik Iſt der Erfinder der Stahlfeder ein Hallenfer Gedanken jetzt auf die Anbringung von Zeichen un

n nen ehe Kann e e ne Arends Hort wen es u et De e aus der de Rage ſern See ten ede Sitzung des waſſerwirtſchafti chen Ausſchuſſes des durch die große Leichtigkeit ſondern hauptſächlich durch See Wer u g r r r beſonderen Apparat gebaut der an jede Wechſel ode

Reichswirtſchaftsrates wo in voriger Woche die denk re rm e er zu e u h Eheinhardt als Erfinder der NMetall dern angeſchloſſen werden kann Ein
a r V 77 a begenaber en Vorzug der r öheren t e gelten kann muß leider in verneinendem Sinne veant z formator ſetzt die Spannung auf etwa 1,5 7ammenhang zu Raumge wortet werben Wo vermerkt dos H Patrio herab unter entſprechender Erhöhung der Stromſtärkeerrichtenden Waſſerkraftwerke gedeckt werden Eine itd vurch ie Nutzbarmachung erheblich erleichter tiſche Wochenblatte vom Jahre 1820 S te 506 in Der Strom wird einem beſonderen Stift zugeführt de

n ſende e ne Bann Bee mm Botaniſchen Garten in St Louis hat man wie der Liſte der Seborenen r Den 3 M et e ähn r ederbindung immer er g Naſe in Wenn ſgreiet ie Beeſen den Snſtoteher Denen en Sohn Frieee n anindung nimmermehr von den Schiffahrtsabgaben K im r reibt die Eigen nand aber in demſelben Jahrgang S findet ndes auf eine ebenfalls an die Stromquelle ange
leben kann ſondern nur von den Ueberſchüſſen des des bisher wenig veachteten en Anzeige 200 ſchloſſene metallene Schreibplatte in ſo hohe Glut gerät
Waſſerkraftverkaufes ſucht und eine ziemlich vielſeit daß er die Schriftzüge einbrennt Prinzip entAlle Berechnungen der Rentabilität der projektierten mittelt Das Ergebnis hat inſofern algemeines v Elaſtiſche Metall Schreibfedern ſpricht das Verfahden dem n bezw

Kanäle beruhen auf ſehr ſchwankender Unterlage Die tereſſe als das 8 obwohl auf die tro a ſind zwey zwan Schneiden
Bauloſten ſind faſt durchweg auf Friedenspreiſe ge Zone beſchränkt doch infolge des n Wachs en dahin gediehen dem Publikum einen agründet mit ſehr ſchätzungsweiſen Zuſchlägen r tums ſehr reichlich vorhanden iſt Ein Kubikfuß Balſa ordentlichen großen Nutzen zu produeiren Selvbige beſte Die Drahtſeildahn zur MüUderung der Vertehronot
allem aber fehlt und das iſt das ausſchlaggebende wiegt 6,6 Kork 124 t 17,4 64 e 77 wen n wer hh T Ein bisher von öffentlicher Seite noch wenig be
eine Vergleichsberechmung zwiſchen Anlage des Kanals ſchwarzes Eiſenholz 73,4 Pfund m der beſten feſeber ſreeiben kann und wodurch das htetes Verkehrsmittel iſt die D bahn ein
und einer Gütereiſen das heißt die gründliche Die durch die des de ding ſige Federſchneiden wird Beym Transp das in der der Hetechniſch wirtſchaftliche Pr ob der Zweck nicht ten Verwendungsmöglichteiten ſind noch nicht vollſtän nen funz mit einem Meſſer zwey oder drey Mal und in ebes allen
beſſer und billiger durch eine Eiſenbahn erreicht wer dig erprobt Die ungewöhnl t d der Spitze werden d vergeht u Geländeſchwi

die
kann Wäre bei uns die Eiſen t e eine loſe Struktur bed dabei iſt es
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ern eirzeit ſowohl in der fehlen beim ahol r enAusbau der Eiſenbahn als dem rn von Bedeutung wäre Jnu Anlage wie im Betrieb wirtſchaft cheren Verkehrsmittel Wände der Sturktur u m zu empfehlen e miißte ber Se als Unternehmer an
856 e zumal dann wenn man beſondere Bahnlinien in dieſer iehung dem Schwamm elt und Feuch Geibel An auftreten und könnte durch Schaffung von
t chafft die nur dieſem einen Zweck dienen tigkeit faſt ebenſo ſchnell wie letzterer Aus dieſer langam den Verkehrsſchwierigkeiten abEs iſt daher zweifellos ein Verdienſt das Pro Nachdem man ermittelt hatte daß die tvartkeit orz 1 l idt kann unmogiich n in einem helfen
J feſſor Dr Jng Helm erwarb als er im November und Widerſtandsfähigkeit des Balſaholzes durch ver burtsjahr die Stahlfeder erfunden haben 2 Jn w

vorigen Jahres in einem längeren Aufſatz in der Ver ſchiedene Jmprägnierungsverſahren ich Theinhardis Geburt 1820 gab es re Elettriſche Woche 121
kebrstechnik die Frage einer kritiſchen Prüfung von ſich werden kann begann eine nennenswerte Einfuhr aus Arten Stahſfet Schleſing in Berlin verſertigte T In der Zeit vom 29 Mai bis 4 Jum wird eineaus unterz Wir wollen uns darauf beſchränken Portoriko in die Vereinigten Staaten Die daraus ge edaſtif hen ſchon ſeit 1798 4 Sie vent elektriſche Woche wie im vergangenen Jahre abgehalten
einige wi Geſichtspunkte herauszuheben die fertigten imprägnierten Rettungsflöße und Rettungs ſa r die Theinhardt im Nachtaß ſeines ü werden und zwar in Eſſen Gleichzeitig findet dieweiteren Kreiſen zeigen daß viele falſche Vorſtellungen gürtel ſollen allen Anforderungen vaters fand aber v erfand e gewiß ſchon Hauptverſammlung des Verbandes Deutſcher Elettro
über Koſten und Leiſtungsfähigkeit von n und amerikaniſche Regierung läßt auch immer und dieſem als Säreidfeder gedient techniker ſowie eine Ausſtellung von elektrotechniſchenz Kanälen herrſchen An i rf es nur einer Bojen daraus anſertigen nen und Filmbaulich em O Sonroetor Neuigkeiten ſtatt
gnſachen Ueberlegung daß die Herſtellung eines keiten laſſen ſich mit a t vor Was koſtet eine Stunde Kerzenbeleuchtunggerals weſemlis teurer iſt als die eines i n Geſuhrlichteit des Zuckerſaubes T Eine Stearinkerze von etwa 80 Gramm Gewichtehe e e ehe de c Bee e r Vekteneer er h 7 Das Meht 9 ſener Stgnbſor zu Eroſtonen roſtet zurzeit eiwa 180 M Sie verbrennt in einer7 d dann her h die Tatſache das er das Getände h u um W a den mere iant i Leine gleiche gilt aber auch Siunde eiwa 9 Gramm Siearin hält alſo völlig aus

olle viel wagerechter durchſchneiden muß als eine Bahn ä pr Kü bennst der m hat vom Duer ſeiner der Staud deſto größer iſt die t rund 9 Stunden vor das macht je Stunde 20 Pf
me die Stigungen Gefälle und Kurven verträgt alſo ge d 7 7 h Sefahr v bekannten Zuckerforten neigt daher Je einen Sirompreis von 2 M für die Kilowattſtundeneidiger iſt weniger tiefe Einſchnitte weniger e de ung T 5 r W v zu am Veiſten ur Entzündung Um die Ver koſtet demgegenüber die Brennſtunde einer 100kerzigen
2 Dämme erfordert von den für Kanäle ſehr teueren Die h Kühlſchränke gegenwärtig 7 e Terrri z Stauberploſier Uaren eleririſchen Glut Halbwatilampe nur 10 P

Schleuſenbauten ger abgeſehen Iſt nun eine zwei das hauptſächl Verwendungsgeb eſ hältniſſe rartigen Stau nen zu n en ampe H pe nu

n c e c c e vbei at die ganze Gewinnung eigentlich ſo gar nichts oder Mittelöle ergeben Der immer dickflüſſiger wer Riechſtoffe Jasmin Veilchen Heliotrop Roſe und wieen mit derstruten nitt mr n eſſenr Von Ernſt Trebeſius liche Kohlenwaſſerſtoſſe in Gasform aus der Kohle Temperatur bis auf 400 Grad und als lehtes Deſtillat efert Der Süßſioff Sacharin der photograrhiſche
e Kein Kaſſadraruf ſoll dies ſein der die Sorgen und die als reiner Kohlenſtoff in Form von Kols ouf dem ſchlägt ſich das Anthrazen nieder Alles was der Entwickler Hydrochinon der künſtliche Frn d

Kümmerniſſe unſerer ohnehin nicht fröhlichen Gegen Boden zurückbleibt während an der Decke der Re an wertvollen Stoffen beſaß hat ihm die und verſchiedene r ſtammen alle aus f
wart durch den Hinweis auf noch ſchlechtere Zeiten nur torte eine dunkle Maſſe Graphit anſetzt Die ent auf 400 Grad ausgeſchwitzt 7 n a Maſſe deren 37 7 53 Jahr
wermehren würde Nein kein einziges Rad ſoll ſtille weichenden Kohlenwaſſerſtoffe ges Durch das Pech das mit Kohlengrus en l h e ehet ſtehen und troßdem der Schornſtein nicht mehr rauchen die Kondenſatoren aufrechtſtehende gylindriſche kohlenbriketts liefert Von 100 Teilen 5 übrig lungen Speiſeſette für die Margarineſa rig
das iſt der a e der die Millionen Gefäße mit zahlreichen eingebauten Wänden kühlen 62 v H Pech 3 v H gingen und r v H 277 r u 53 ver 3 r el S
werte die alljährlich der barbariſchen Verbren ſich dabei ab und laſſen dabei zugleich eine dunkle ölige bilden nunmehr die en Deſtillate von denen die einer ho J r re N a e n
nung der Kohle in die Luft geblaſen werden der deut zähe Maſſe zurück den Teer Eine gründliche Wäſche meiſten noch weiter ndelt werden und dabei erſt erſte Schritt zumen on e e e n deren er o m v v n i e ichtum vgilt in erſter Lini die Steinkohle bei deren Ver zugleich gasförmigen Ammoniak wobei Ammonija ei ert zugaſung a wahres ihetn von en Produkten zurückhleibet Noch iſt der uierungévrozes es rend des Krieges der wichtige v das z ä ihrem geringen ſteht
jedes für ſich viele Millionen darſtellend vor der Ver Rohgaſes nicht ganz vollendet Jn Horden die mit aus dem röoleum gewonnene Benzin war n an Bra le der Steinkohle bedeutend nach doch n

dung bewahrt bleiben Wohl iſt die Vergaſung der Raſeneiſenſtein belegt ſind nimmt man ihm noch die deres Leichtöl iſt das Toluol mit Salpeterfäure be ß h ihr die ung als das m wir re
e ſoſfe ſchon zu einem recht beachtenswerten Grade Schwefel und Zyanverbindung ab und entläßt es dann handelt ergibt es Trinitoluol die Denn mg ve Verſahren Verfeuert liefert eine Tonne Br

n der Engländer Se in einem ſeiner phantaſtiſchen Ro
ol das wäh mane ſchildert iſt damit getan

i uns vor rd dies in Zukunft noch als reinen Kohlenwaſſerſtoff als Gaz in die be für Minen Torpedos uſw Aus dem Mittel len 385 Kilowattſtunden vergaſt hingegen 408 Kiloviel e n e d kannten auf und lecteie Rieſenkeſſel die a die Karbolſäure gewonnen Auch ſie ergibt wattſtunden Als Nebenprodukt ergeben ſi S u
üſen ianmähig vergaß wird gegenwärtig nur erſt Gaſometer Aus einer Tonne Steinkohle wurden dabei mit Salpeterſäure dehandelt einen Sprengſioff die S n ſilod en
n zwei IJnduſtrien der Kolerei und der Levchtgas er 700 Kilogramm Koks 300 Kubikmeter Pikrinſäure Friedlicheren Zwecken dient das Mittelöl chinteröl und 10 Kilogramm Triebsl für Dieſelſabrilation okerei iſt der eigentliche Haupt Leuchtgas 50 Kilogramm Teer 8 Kilogramm AmmoRaphthalin Bildet es doch den Rohſtoff für mancherI hwed die an 377 wie er als fſ niakwaſſer 8 Kilogramm Zvanſchwamm 8 Kilogramm ei ſchöne Farben von denen der Jndigo die werivolſſte motoren der Verbrennung zur Ver

n m Schmelzen der Erze im Hochoſen benötigt wird S weſelſchlammaſe 2 Kilogramm Graphit Die 700 darſtellt All die vielen Millionen die früher für aus Der Uebergang von r r z Don atter ehen
i der Leuchtgasfabrſtation hingegen ſpielt die Ge Kilogramm Koks ünd 300 Kubikmeter Leuchtgas bilden ländiſchen natürlichen Indigo Cochenille uſw aus gaſung kann r Soriwinnung des Tucrgaes die Hauptrolle Die Ge die Danptprovuſe der Steinkohlenvergaſung die an gegeben werden mußten können nun im Lande bleiben Die deutſchen e n aur intehte Drei Ver

W h der Rebenprodukte kommt alſo bei beiden ehe dem Teer an der Spitze ſind die r umgerehr unſere e m Zegrnreeee de mee er einen res Vetricbes voran

uſtrien r c es e r m ganzen enrun gehr m ko harsite h eel z erſt J J ehe her e eben die Rot Wohlvperſtanden Nebenprodukte für den Gasfach öl des Teeres wird zunächſt das Schmieröl gewonnen el a Wie debatt n We den daß die wenn

t Zeien und Gaanſtallen mit dem Hauptnebenprodult mann Doch nun kommt der moderne Chemiker und über deſſen Wichtigkeit als Erſatz für ausländiſches dabei im h We mannigfaltigſten Sorten mitiol d Srsaſung dem Teer ſo gut wie gar nichts an nimmt ſich des hauptſächlicſten der etwas geringe Minerolsl nichts geſagt zu werden draucht Auch Farb gefunden eder Güte beſteht Nicht bei hen Koh
an piangen Der Toer wurde beinahe verſchenkt um nur ſchätig angeſehenen Rebenprodukte des Teeres mit ber ſtoff liefern die Sckwersle ſo vor allem das Antſhracen ſent Teer eine ſo reiche Ausbeute wie
dui le täglich neu entſtehenden Mengen los ju werden ſonderer Liebe an Für ibn iſt der Teer kein Neoen Das Alizarin das ſonſt nur aus dem in Frankreich an lenſorten n de Wie heute ſede Feyerung de
nun Jnjwiſchen haben ſich freilich die Verhältniſſe von produtt mehr ſondern der Urauell ſeines Schaſfens gebauten Krapp gewonnen wurde wird ebenfalls künſt e pciangenden Kohle angepaßt ſein
r e l geändert Schon ein ganz kurzer Biid auf des Tiſchlein ded dich das ſederz ein mit reich lich in gleicher Güte aus Anchrazen erzeugt unt ſog ſie den veſten degeſſen Ker tred aller Se
itel Lergaſung und Weiterverarbettung der dabei ent e Speiſen zufwarten Rießge Mengen oft Dieſer kurze Ueberblic über die Ausbeute der Teer mühung der Heizungktechniker ein ringer iſt und
ve enprodutte käht die geradezu mäxchen Kilogramm Teer auf einmal ſadt igine Retorie deſtillate wäre nicht vollſtändig würde nicht der ge wohl auch dleiben wird ergeben ſo tat ſich nicht jede

beliebige Kohle nach dem Schema F vergaſen Leicht
Vielſeitigkeit der S nkohle erkennen erert in der er die jähe Maſſe in ſteigendem Maße erditzi radezu verblüffend großen Anzahl von Desinſettionsdie S an die aus ihnen ge i alſo die Löſung des porſiegenden Problems nicht

ne

ne Steinkohlenzeit unſeres und teilweiſe Verdampfen bringt Bei 180 Grad und Heilmitteln hml mit ima i Celſius engvelden s der heißen Maſſe die erſten wonnen werden Lyſol Salol Phenol Kreoſot Kreſol i fp J n e r r die in tü als leichte Solverot Anthraſ Antifebrin Anti n u e e etr e er e e e en än ZerneeaI mee und ivehetation dec zieht iſt ſomit gewonnen Die Maſſe in der Retorte wird Volke daß die alle aus vem Teer ſtanunen
t r mit der Retorte dieſem modernen Hexen alsdann auf 220 Grad erhitzt Wieder r rd vielen neu ſein Noch iſt das Füllhorn des Teeresel t eder ans ihr heyens Und dabel landere Dämpie die noch rer Dehillation die m dieſen Soden nicht gang arſchöpſt Die Lunklichen

m
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